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Potsdam 7 Jan Auf die Neujahrs Glückwünſche des
Magiſtrats und der Stadtverordneten ſind von SrMaj dem Kaiſer und Sr K und K H dem Kronprinzen
folgende Erwiderungen eingegangen

Den Vertretern Meiner Reſidenzſtadt Potsdam danke Jch
für die beim Jahreswechſel mit dem Gelöbniſſe unwandelbarer
Treue Mir dargebrachten Glück und Segenswünſche Die
vielen erhebenden Beweiſe von Liebe und Anhänglichkeit aus
Anlaß der ſchweren Erkrankung Meines lieben Sohnes des
Kronprinzen Kaiſerliche und Königliche Hoheit haben Mich ſehr
wohlthuend berührt Dieſe Kundgebungen legen wie ſie das
Gefühl der nationalen Einheit darthun zugleich ein erneutes
Zeugniß von den innigen Beziehungen ab welche zwiſchen
Meinem r und Meinem Volke obwalten Dieſe wieder
holte Erfahrung ſtärkt Mich in der Sorge um die innere und
äußere Wohlfahrt der Nation mit letzterer vereint flehe Jch
daß des Allmächtigen Gnade die tief betrübende Heim
ſuchung Meines Sohnes zu einem glücklichen Ausgange führen
moge

erlin 4 Jan 1888 WilhelmFür die Mir beim Jahreswechſel überſandten Glückwünſche
Meiner lieben Vaterſtadt ſage Jch den Vertretern der Bürger
ſchaft Meinen herzlichſten und aufrichtigen Dank Es gewahrt
Mir ein wohlthuendes Bewußtſein in dem Ausdruck Jhrer
Theilnahme den Beweis treuer Anhänglichkeit zu erblicken
welche Jch mit der Verſicherung unveränderten Wohlwollens
für die Stadt und ihre Bewohner ſowie in der frohen
Hoffnung erwiedere Sie im Sommer wie all
jährlich begrüßen zu können

San Remo 1 Jan 1888
Friedrich Wilhelm Kronprinz

A Berlin 7 Jan Zum Vergleich mit den Er
gebniſſen der ſchon erwähnten deutſchen Sterbe
tafel ſind herangezogen worden die berliner die preußiſche
die mecklenburgiſche die oldenburgiſche die ſchweizeriſche die
franzöſiſche die engliſche die niederländiſche die däniſche die
Ichwediſche und die norwegiſche Sterbetafel Wenn man nur
die fremdländiſchen Sterbetaſeln in näheren Betracht zieht ſo
ergiebt ſich daß die Sterblichkeit der Reichsbevölkerung als
recht bedeutend bezeichnet werden muß Namentlich ſteht in
der Kinderſterblichkeit der erſten Lebensjahre das Deutſche
Reich am ungünſtigſten insbeſondere viel ungünſtiger als Eng
land und Skandinavien Etwa vom 8 Lebensjahre an fällt
der Vergleich weniger zu Ungunſten des Deutſchen Reiches
aus man kann ſogar beim Alter von 10 bis etwa 20 Jahren
die deutſche Sterblichkeit eine vergleichsweiſe günſtige nennen
und auch weiterhin bis etwa zum 40 Lebensjahre hält ſie ſich
wenn man von Skandinavien abſieht mit derjenigen in den
fremden Staaten ziemlich auf gleicher Stufe Späterhin
ſteigt ſie wieder darüber hinaus Namentlich aber iſt es die
große Kinderſterblichkeit im Deutſchen Reiche welche bewirkt
daß hier die Sterblichkeit der Geſammtbevölkerung größer
dementſprechend die mittlere Lebenserwartung der Neugeborenen

geringer iſt als in einem der fremden Staaten Wie wenig
indeß auch auf den höheren Altersſtufen die geſammte fernere
Lebensfeſtigkeit der Reichsbevölkerung günſtig zu nennen iſt
eht am beſten aus den die mihere Lebenserwartung auf dendoheren Altersſtufen darſtellenden Zahlen hervor wonach die

ſelben in Deutſchland regelmäßig gegen diejenige in den übrigen
Staaten zurückſteht Dabei iſt allerdings zu beachten daß die
Staaten aus welchen Sterbetafeln für ihre ganze Bevölkerung
haben mitgetheilt werden können etwa von den Niederlanden
abgeſehen zu denjenigen mit beſonders günſtigen Sterblichkeits
verhältniſſen gehören Hätte der Vergleich auf Oeſterreich
Ungarn Jtalien und Rußland erſtreckt werden können ſo
würde das Ergebniß wie ſich aus deren ſtatiſtiſchen Nach
weiſungen ſchließen läßt weſentlich anders ausgefallen ſein
Zum Vergleich geeignete Sterbetafeln für die Geſammt
bevölkerung dieſer Staaten haben aber nicht vorgelegen Was
den Vergleich mit anderen deutſchen Sterbetafeln betrifft ſo
eigt fich daß die deutſche und vie preußiſche Sterbetafelſehr nahe miteinander übereinſtimmen Die Verſchiedenheiten

zwiſchen beiden beſtehen namentlich darin daß im erſten
Lebensjahre die Sterblichkeit im Reiche größer als in Preußen
iſt was von der großen Kinderſterblichkeit in Süddeutſchland
namentlich in Baiern und Würtemberg herrührt Bedeutend
günſtiger iſt im allgemeinen die Sterblichkeit in Mecklenburg
und Oldenburg ganz beſonders wegen der ſehr viel geringeren
Kinderſterblichkeit im erſten Lebensjahre Jn Oldenburg iſt
die Sterblichkeit im erſten Lebensjahre geringer als in ſämmt
lichen anderen aufgeführten Staaten mit alleiniger Ausnahme
der ſkandingaviſchen Staaten Recht ungünſtig ſtellt ſg die
Sterblichkeit in Berlin namentlich die Kinderſterblichkeit
Dagegen iſt die Sterblichkeit beim Alter von 10 27 Jahren
recht günſtig zu nennen Später wird aber die männliche
Sterblichkeit ſchon bei 27 Jahren wieder ungünſtig und bleibt
es auch faſt bis zum höchſten Alter

Der Antheil Deutſchlands am Handel mit Por
tugal den noch zu Anfang der 70er Jahre England
Je lam monopoliſirte iſt nach dem Ausweis der engliſchen

onſularberichte ſelbſt in ſtetigem Wachsthum begriffen Wal
Während das engliſche Geſchäft mit Portugal im Jahre 1873
auf dem Höhepunkt ſeiner Entwickelung etwa 59 Proz des
Geſammtimports umfaßte iſt es gegenwärtig bis auf 42 Proz
urückgegangen indeß die deutſche Einfuhr ſtetig zugenommen
at Ein uns vorliegender engliſcher Konſularbericht ſchätzt diedeutſche Einfuhr nach Portugal noch vor 8 Jahren a nur

60,000 Lſtrl 1885 hatte ſie ſich bereits auf 833,000 Lſtrl
gehoben und dürfte jetzt den Werth einer Million nicht
unerheblich überſteigen Der Hauptzuwachs entfällt auf
Wanufakurwaaren Dieſer Erfolg wird einmal dem wohl
feilen Preiſe der deutſchen Erzeugniſſe daneben aber auch dem
Kifer der Umſicht und der Beharrilichkeit zugeſchrieben welche
die Vertreter der deutſchen Firmen in Schaffung bezw Er
weiterung von Abſatzmärkten fü nduſtrie Er iſſkahatige ſatz für deutſche Jnduſtrie Erzeugniſſe

Die Köln Ztg meldet daß ein Verband deutſcher
Drahtſtiftwerke mit 75,000 Tonnen Jahreserzeugniß unter
Errichtung gemeinſamer Verkaufsſtellen gebildet wurde

In der zweiten Hälfte des Monats Februar d J ſoll in
Gemäßheit des Bundesrathsbeſchluſſes vom 24 April 1882
wiederum eine allgemeine Ermittelung des Ernte
ertrages im Deutſchen Reiche ſtattfinden Dieſe Er
mittelung welche ſich auf das Jahr 1887 bezieht hat den
Zweck durch direkte Umfrage möglichſt zuverläſſige Angaben
über die wirklich geerntete Menge an Bodenprodnukten zu ge
winnen Jn Preußen wird mit derſelben gleichzeitig eine r

hebung über den Umfang der durch Hagelſchlag verurſachten

Ernteſchäden verbunden werden

Ein Geſuch des Unterſtützungs vereins Deutſcher
Buchdrucker um Zulaſſung zum Geſchäftsbetriebe
in Preußen iſt durch folgenden Erlaß abſchläglich beſchieden
worden

Hannover 28 Dez 1887 Auf die Eingabe vom 30 Junid eröffne i ben Namens des Herrn Miniſters des
nnern an welchen dieſelbe gerichtet iſt daß dem Antrage des
nterſtützungsvereins Deutſcher Buchdrucker zu Stuttgart um

Zulaſſung zum Geſchäftsbetrieb in Preußen mit dem Sitze in
Hannover nicht ſtattgegeben werden kann

Der Regierungspräſident v Cranach
Dieſe Abweiſung berührt allgemein peinlich andelt es ſich
doch im vorliegen Falle wie auch die Leipz Ztg mit Recht
hervorhebt um eine Organiſation die ſeit etwa 20 Jahren
hinſichtlich der Unterſtützung von Arbeitsloſen und Jnvaliden
wahrhaft Großartiges geleiſtet hat Falls ſich nicht noch in
letzter Stunde ein Wandel in den Anſichten der preußiſchen
Regierung erzielen läßt wird ſich die im März d J ſtatt
findende Generalverſammlung des genannten Vereins ver
muthlich für die Auflöſung erklären eine Thatſache die auch
ſeitens der Leipz Ztg im Jntereſſe des ſozialen Friedens
lebhaft bedauert werden würde

Nach einer im e wirtſbhgthlichen Miniſterium
zuſammengeſtellten Abſchlußliſte ſind während des Etats
jahres 1886/87 in den Staatsforſten erlegt worden 4041 Fiſch
reiher 234 Komorane 2 Fiſchadler und 265 Fiſchottern Außer
dem wurden 177 Reiherhorſte geſtört

Der berliner ſozialdemokratiſche Stadtverordnete Görcki hat
ſein Mandat ohne Angabe von Gründen niedergelegt

Bromberg 8 Jan Nach amtlicher Feſtſtellung erhielt bei
der am 4 d im Reichstagswahlkreiſe Wirſitz Schubin
ſtattgehabten Erſatzwahl anſtelle des verſtorbenen Abgeordneten
alkenberg Rittergutsbeſitzer Karl Poll in Groß Samoklensk
natlib 8794 von 16,921 abgegebenen Stimmen Der Gegen
andidat Rittergutsbeſitzer Graf Skorszewski Pole erhielt

8122 Stimmen
Berlin 7 Jan Das Kreuzergeſchwader beſtehend aus

S M Schiffen Bismarck Flaggſchiff Carola und
Sophie Geſchwaderchef Kapitän zur See und CommodoreHeusner iſt geſtern in Hongkong eingetroffen S M S
Ariadne Kommandant Kapitän zur See Barandon iſt

geſtern in Kingstown St Vincent Weſtindien eingetroffen und
beabſichtigt am 23 d wieder in See zu gehen S M Kreuzer
Albatroß Kommandant Korvetten Kapitän v Frantzius iſt

in St Paul de Loanda eingetroffen und heute wieder in
ee gegangen

Berlin 8 Jan S M Kanonenboot Eber Komman
dant Kapitän Lieutenant Bethge iſt geſtern in Aden eingetroffen
und beabſichtigt am 15 d die Reiſe fortzuſetzen

Berlin 7 Jan Das Flaggſchiff des Schulgeſchwaders
S M S Stein Chef des Geſchwaders Contreadmiral
v So iſt heute in St Vincent Cap Verdi ſche Jnſeln ein
getroffen

Halle den 9 Januar
Nach einer längeren Reihenſolge von Poſſen kam am Sonn

abend im Viktoriatheater zu angenehmer Abwechſelung ein
Stück mehr ernſten Jnhalts Heydemann Sohn, Lebens
bild mit Geſang von Hugo Müller und Emil Pohl zu
erſtmaliger Aufführung Der Gegenſtand des Stückes aus dem
Leben gegriffen iſt etwas tragiſcher Natur Der vom armen Kauf
mannsgehilfen zum reichen Kommerzienrath emporgeſtiegene Heyde
mann der Aeltere tüchtiger ehrenhafter Geſchäftsmann liebend
beſorgter Vater für ſeinen Sohn und ſeine Tochter wohlwollend
nachſichtiger Herr und Gebieter gegen ſeine zahlreichen Beamten
und Arbeiter hat unter dem Drucke vermeintlicher ſchlimmer
Schuld zu tragen da er wähnt einſt im Rauſche ſeinen früheren
Prinzipal durch Brandſtiftung an deſſen Beſitzthum zugrunde g5
richtet zu haben während dies Verbrechen das Werk eines Schurken
geweſen der nach vollbrachter That mit der Tochter des Ruinirten
welche Heydemann heimzuführen gedachte nach Amerika entflohen
Jm Stücke ſelbſt das bis auf mehrere Liebesverhältniſſe keine
eigentliche Handlung beſitzt kommen jene Ereigniſſe nur in er
zählender Form vor und die in 6 Bildern dargeſtellten Scenen
führen bloß das Endergebniß des Heydemann ſchen Lebenslaufs
vor durch das Auftreten des Geſchäftsperſonals reich mit er
heiternden n r ausgeſtattet wobei es auch an manchen
unwahrſcheinlichen Zuthaten nicht mangelt Von ſeiner Gewiſſens
laſt befreit den Kwninierzenratn ſchließlich noch zu rechter Zeit
der alte Comtoirdiener Pägelow eine Art Faktotum der was
auffallend und ſeltſam erſt nach 30 Jahren die ihm richtig be
kannte Begebenheit erwähnter Brandſtiftung enthüllt und dadurch
den düſteren Schleier des Geheimnißvollen vom Hauſe Heyde
mann Sohn lüftet was ihm für ſein erlöſendes Wort den
Dank der Erlöſten einbringt Was die Darſtellung betrifft ſo
verdient entſchieden Hr Heimerdinger als Heydemann der
Aeltere volles Lob für die lebenswahre Wiedergabe ſeiner Rolle
nächſt ihm dürfte Hr Schüler als Diener Pägelow hervor

ehoben werden wenn er auch etwas maßvoller im Komiſchent ſein können die Lacher hatte er freilich zumeiſt auf ſeiner

eite Hr Haniſch als lyriſch veranlagter Comtoirſchreiber
trug ebenfalls viel zur Erheiterung bei wogegen die Herren

alden Demuth Schwartz ſowie Hr Guhde letzterer
als Heydemann s Sohn weniger hervorragende Rollen hatten
Die Damen im Stücke kamen mehr in r Reihe Frl
d check als Heydemann s Tochter Frl Rauländ als deren

eſellſchafterin Tochter des in Amerika verlorenen Brandſtifters
dann Frl Flachsland als Pägelow s Tochter Fabrikaufſeherin
bildeten ein ganz hübſches Trio und ſchließlich mit ihren Zu
künftigen drei glückliche Brautpaare Geſpielt wurde im all
gemeinen gut durch komiſches Gebahren einzelner Darſteller bei
ernſten Scenen ward leider die gewünſchte Wirkung ſtark be
einflußt wozu auch mgite unzeitige Lacher im Publikum
äufig beitrugen ie Bühnenausſtattung hätte ſchöner ſein

nnen

Gemeinſchaftliche Sitzung des Vereins für Erd
kunde und des Halleſchen Kolonialvereins

am 7 Januar
Ueber die Kaſſenlage des Kolonialvereins konnte der Schatz

meiſter deſſelben g Kuhnt Nachricht geben Danach betrugdie Einnahme im Vorjahre einſchließ ich eines Beſtandes aus 1886
1128,40 M worunter 576 M laufende Mitgliederbeiträge die
Ausgabe 27955 M ſo daß ein recht zufriedenſtellender Beſtand
ins neue Jahr hinübergenommen werden konnte Der Vorſtand
i Zuruf wiedergewählt und verbleibt in ſeinen

mtern
Der Vortrag des Hrn Dr Hans Meyer aus Leipzig Sohn

deszBegründers des Bibliographiſchen Jnſtituts und vor nicht
u Zeit 8ögring des halleſchen Stadtgymnaſiums galt der
Beſteigung des Kilima Ndſcharo des oſtafrikaniſchen
Schneegebirges das durch die Abmachungen von 1886 endgiltig
den Deutſchen zugeſprochen worden iſt Durch ſeine Wanderungen
in den deutſchen und öſterreichiſchen Hochgebirgen wie in denen

von Java und den Philippinen fand ſich De Meyer für ſeinee genügend vorbereitet Nachdem ſeit Miſſionar Reb
mann 1848 zuerſt das Schneegebirge geſehen verſchiedene An
läufe zu ſeiner Beſteigung gemacht waren ſtets aber ohne einen
Enderfolg ſetzte er einen Ehrgeiz darein daß das deutſch ge
wordene Gebirge auch zuerſt von einem De iegen
würde Jm Frühjahr 1887 führte er ſein Vorhaben aus faſt zur
ſelben Zeit wo der ungariſche Graf Tölecki das gleiche 8 ver
folgte Meyer ſollte glücklicher als dieſer ſein der ohne denGipfel erktommen zu aben umkehren mußte und in Tabeta der
Endſtation der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft mit dem deutſchen
Reiſenden zuſammentraf und ihm förderliche Winke mitgeben
konnte Er entſchloß ſich von Marangu aus vorzugehen von
wo aus Johnſton 1884 und Tölecki den Gebirgsſtock erſtiegen
hatten Der Häuptling Mariale gab ihm und ſeinem Begleiter
dem bei der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft angeſtellten Freiherrn
v Eberſtein dieſelben Vertrauten mit die er mit Tölecki r
reiſen laſſen Das Dſchaggaland in dem auch Marangu liegt
ſtreckt ſich als 1200 bis 1809 m Seehöhe erreichende Hochebene um
die Südſeite des Gebirges und ſtellt den eigentlichen Külturgürtel
dar Bei 2000 m wurde der Urwald und die Region der be
ſtändigen Niederſchläge erreicht wo ſich ſchroffe klimatiſche Ueber
gänge bemerklich maächten die Elephanten aber noch in großer
Zahl vorkamen Die Waldgrenze trat bei 3090 m ein und man
gelangte in eine offene Grasflur ohne eigentliche Bodenſchwierig
keiten hier waren noch Büffelſpuren ſichtbar Mit 3200 m
wurde der Lagerplatz Johnſtons erreicht wo das Gebirge als
ein mächtiger breiter langgezogener Wall vor den Reiſenden lagöſtlich der zerklüftete Sipfe Kimawendſi weſtlich der abgeſtumpfte

Kibo als Eckpfeiler außerdem ſechs kleinere Erhebungskrater
Die Karawane blieb bei 4000 m im großen pate zurück und nur
drei Sanſibariten begleiteten die Europäer über die e
noch eine Strecke von 600 m um das klejne Zelt den Mun
vorrath und die photographiſchen Geräthſchaften bis auf das
Plateau zu ſchaffen das von dem oberſten Kibo um mehr als
1000 m überragt wurde Die Sanſibariten wurden hier abgeſchickt und ſollten zwei Tage ſpäter entgegenkommen Mit dem

Glaſe wurde der Angriffspunkt an der Oſtſeite des Kibo ausgeſucht
der Aufſtieg ſelbſt am anderen Morgen nach einer unter Schüttel
froſt im leichten Zelt verbrachten ſchlimmen Nacht die nur von der
nächſten Nacht noch überboten wurde ne Erſt von dieſer Höhe
ab begannen die Schwierigkeiten der Bergbeſteigung Der Weg
führte über die Auswürflinge des erloſchenen Kraters und über
die durch die atmoſphäriſchen Einflüſſe abgebröckelten Trümmer
aufwärts Anfangs ging alles gut ſpäter trat Graupelwetter
ein das den Plan faſt vereitelt hätte wenn nicht der Nordweſt
zuweilen dos Schneetreiben hätte Die dünne Luft ver
urſachte große körperliche Beſchwerden und der Frhr v Eberſtein
mußte mit ſeiner Einwilligung da die Kräfte ſchwanden zurück
gelaſſen werden Mit dem Entſchluß alles ſelbſt das letzte an
die Erreichung des Zieles zu fetzen ſtieg Meyer im Wehen weiter
Nach wiederholter Ueberſteigung von Lavawällen ſah er ſich
ſchließlich einem mit Eistrümmern beſäeten Felde und einer 40 m
hohen Eiswand dem oberſten Rande des Berges gegenüber die
dem einzelnen Menſchen ein unüberwindliches Halt zurief Die
Meſſungen ergaben eine Höhe von 5550 m Eberſtein war bei
5200 mm zurückgeblieben Der Aufſtieg dauerte 6 Stunden derAbſtieg I Stunden Die folgende Nacht war eine ſchreckliche
weder Nahrungsbedürfniß noch Schlaf ſtellten ſich ein ein Becher
Kakao war ihre einzige Labſal Der weitere Aufenthalt im Dſchagga
lande wurde von Hru Dr Meyer zum Sammeln naturgeſchichtlicher
und völkerkundlicher Dinge verwendet von letzteren ſind die
ſchönen Schmiedearbeiten beſonders bemerkenswerth die Rück
reiſe ging den Fluß Rufu entlang nach Pangani an deſſen Ein
mündung in den indiſchen Ocean Den Reſt ſeiner Tauſchwaaren
war er als Tributzahlung an verſchiedene Maſaiſtämme los
geworden Für das obere Dſchaggaland hält der h
der den beſtimmten Entſchluß kund giebt in dieſem Jahre au
die letzten 35 m des Kilimandſcharo zwingen zu wollen eine Be
ſodina durch europäiſche Koloniſten nicht für gänzlich aus
geſchloſſen

Jn der nachfolgenden Beſprechung wurde durch die Herren
Prof Kirchhoff und Der Meyer n in der einen und anderen
Richtung das Vorgetragene ergänzt as die Bewohnbarkeit der
tropiſchen Länder betrifft ſo liegt noch nichts Beſtimmtes darüber
vor in welcher Höhe die Fiebergrenze eintritt Die Größe der
Deutſchland in Oſtafrika zugefallenen Fläche fällt nicht mit der
Ergiebigkeit zuſammen Weite Strecken oſtwärts vom Kilimand
ſcharo ſind öde Steppen fruchtbar iſt das Land nur an den
Flüſſen und Berglehnen Von der Größe des Kilimandſcharo
erhält man einen Begriff wenn man ſich den Harz mit zwei
Gipfeln etwa dem Brocken und der Viktorshöhe denkt jedoch
fünfmal höheren als der Brocken Gegen den ebenfalls deutſchen

en von Kamerun hat ſich die an demoſtafrikaniſchen Schneegebirge aufgehöht Jn Kamerun hört der
hochſtämmige Urwald ſchon bei 2 bis 2,500 m auf Auch dort
überſchreitet der Elephant die Waldgrenze nach Zöllers Wahr
rn und zeigt ſich als tüchtiger Kſetterer Trotzdem er fürein die eißfeuchte Luft liebendes Thier gilt iſt er keineswegs ſo
verzärtelt daß er die kälteren Höhen ſcheut Die Nordſeite des

Kilimandſcharo iſt die quellenarme hier laſſen die Nord und
Nordweſtwinde keinen Niederſchlag zu Dagegen iſt die Südſeite
gut bewäſſert unter dem Einfluſſe der Südwinde und
gerade dieſes Stück des Gebirges iſt deutſch das
andere iſt dem engliſchen Einfluſſe zugewieſen Der öſt
liche Gipfel der r iſt der urſprüngliche Auswegder vulkaniſchen Thätigkeit als die Gewalt des Luſtoruckes die
Maſſen zurückzuhalten anfing ſuchten ſie ſich einen zweiten Aus
weg im Kibo Jazwiſchen konnten Waſſer und Wind ihr Zer
ſtörungswerk am Kimawendſi üben und daher kommt es daß er
den vulkaniſchen Mantel gänzlich eingebüßt hat Zuletzt bildete
ſich eine Spalte zwiſchen den beiden Gipfeln mit 6 kleinen Kratern
und der Schluß der vulkaniſchen Arbeit war die Erhebung des
Dſchaggalandes Den einzelnen Abſchnitten dieſer Erhebung ent
ſprechen die 22 Sultanate unter denen das des Sultans Mandara
in Moſchi der r ſo freundlich eng hatte bisher
das größte Anſehen genoß Der Sultan Mandara wacht ſo eifer
ſüchtig über die e daß er es dem Dir Meyer faſt
übelnahm als dieſer in Maramgu einkehrte und ſich nicht eher
beruhigte bis er von ihm wenn auch nicht den Beſuch
doch die üblichen Geſchenke erhalten hatte Dre Meyer erhielt
darauf eine Staatsbotſchaft und die Zuſicherung daß ihm die beſte
der Sultansfrauen zugebote ſtände Jn Moſchi iſt durch den
Freiherrn v Eberſtein und den preußiſchen Lieutenant v Zelewski
eine kleine Station jüngſt angelegt Hr Prof Vaihinger legte
ein vom Vortragenden verfaßtes Buch die Beſchreibung einer
Reiſe um die Erde vor Hr Prof Kirchhoff 4 rher dem leider ſo früh verſtorbenen Dr Emil Riebeck deſſen
etzter Plan eine wegen in großem Maßſtabe geweſen

war und dem Dr Meyer feierte dieſen als denjenigen der nach
Seiner Majeſtät wohl das meiſte für die Sache der Deutſchen in
Oſtafrika geopfert habe und ſchloß mit dem Ausdruck der Freude

rege t a der Kilimandſcharo nun ſo gründlich gemeyert
worden iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die erſte jemals in Oſtaſien herausgegebene deutſcheZeitung die ſeit Ende 1886 in gen erſchien iſt wieder

eingegangen Sie führte den Titel Der Oſtaſiatiſche Lloyd
Organ für die deutſchen Jntereſſen im fernen Oſten

Die Montags Vor W im königlichen OpernC uſe zu Berlin werden bekanntlich einen deſonders ſgtüchen

harakter erhalten da ſie in ſogenannte Geſellſchaftsa bende
verwandelt werden ſollen an welchen ſich die Mitglieder der



t

a in den en des 1 Ranges zuſammenfinden werden
m dieſen Vorſtellungen einen beſonders feſtlichen Glanz zu veren ſind die elucher des Parquets und der noch zur Ver

ügu s äume des 1 Ranges erſucht worden an dieſeni Geſen chaftsanzuge die Herren im Frack und mit weißer
Binde die Damen in Geſellſchaftstoilette erſcheinen zu wollen
Da ſich in den berliner Blättern gegen dieſen Verſuch mehrfache
Bedenken geltend gemacht haben insbeſondere daß es den Be
ſuchern bei der Lage der berliner Verhältniſſe ſchwierig ſein würde
ſchon um 7 Uhr dem bisherigen Beginn der Opernvorſtellungen
im Feſtgewande zu erſcheinen ſo iſt wie die M Z hört mit

eng üng des Kaiſers der Beginn der Vorſtellungen auf7 r engetebt worden Den Offizieren der berliner Garniſon

würde durch Parolebefehl aufgegeben als Anzug für dieſe Vor
ſtellungen den Ordonnanzanzug alſo Helm und Schärpe zu
wählen

Georg Eberlein hat für das neue Leſſingtheater das
dieſer Tage gerichtet werden ſoll eine Leſſing Gruppe
mo

Jn der letzten Sitzung der pariſer Akademie der Wiſſen
ſchaften wurde ein Schreiben Paſteur s mitgetheilt in welchem
der Gelehrte anzeigt daß ihm ſein Geſundheitszuſtand nicht
erlaubt das Amt eines ſtändigen Schriftführers der Akademie
länger zu bekleiden Die Akademie ernannte darauf Herrn Paſteur
zu ihrem Ehrenſchriftführer

Die Märchen von Muſäus haben jetzt noch nach hundert
Jahren einen guten Klang und in ihrem Zaubergarten wandert
Jung und Alt immer noch gern umher Neue Auflagen und
neue Bearbeitungen haben daher ſtets auf ein dankbares Publikum
zu rechnen Eine ſolche Auswahl und Bearbeitung iſt in
K Thienemann s Verlag in Stuttgart erſchienen unter
dem Titel Muſäus Volksmärchen der Deutſchen
für die Jugend ausgewählt und bearbeitet von Dr Moritz
W Gotth Müller Es ſind da die prächtigſten Märchen bei
ſammen Der Zauberwald und die drei Schweſtern die Legenden
vom Rübezahl Roland s Knappen Richilde Libuſſa die Nixe des
Brunnens der geraubte Schleier die Schatzgräber Ulrich mit
dem Bühel die Sultanstochter Melechſala u ſ w Das Buch
iſt mit ganz vortrefflichen Jlluſtrationen geſchmückt und zwar mit
50 in den Text gedruckten Abbildungen und acht Bildern in
Farbendruck nach Zeichnungen von Hermann Vogel Das Werk
wird jedenfalls viele Herzen erfreuen und mächtig dazu beitragen
die Märchen von Muſäus in der Werthſchätzung des deutſchen
Volkes zu erhalten Der Preis des elegant gebundenen Exemplars
beträgt 6 eine einfachere Ausgabe koſtet 4 M

Bei den heutigen Verkehrsverhältniſſen wird wohl faſt jeder
Geſchäftsmann in die Lage verſetzt Auskunft über Geſchäfts und
Kreditverhältniſſe einzuholen Das ſoeben im Verlage von Otto
Dreyer Berlin Unter den Linden 17 erſchienene Aus
kunfts Korreſpondenten Adreßbuch zum Preiſe von
1 M dient als Wegweiſer für Einholung direkter Auskünfte auf
kürzeſtem billigſtem und zuverläſſigſtem Wege Die Aufnahme
welche dieſes Adreßbuch zum Einholen direkter Auskünfte in der
Handelswelt gefunden dürfte wohl wie wir vernehmen bald eine
erneuerte Auflage zur Folge haben

Die Baupolizei im Gebiete des Allgemeinen
Landrechts unter Berückſichtigung der neueſten Geſetzgebung
und Rechtſprechung der höchſten preußiſchen Gerichtshöfe dar
geſtellt von J Bochmann Berlin J J Heines Ver
lag Eine ſehr geſchickte und überſichtliche Zuſammenſtellung der
gegenwärtig noch geltenden allgemeinen baupolizeilichen Be
ſtimmungen mit Einſchluß der Geſetze vom 2 7 75 vom 25 8
76 vom 1 4 80 der Reichsgewerbeordnung und der neueſten
preußiſchen Verwaltungsgeſetze welchen die Entſcheidungen der
höchſten Gerichtshöfe in knapper und präziſer Form bei
gefügt ſind

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 8 Jan Dem Kfm Mendershauſen von hier war

vom fürſtl Landrath zu Arnſtadt ein Strafbefehl in Höhe von
900 M zugegangen weil er Mitte September v J in Arnſtadt
ein Wanderlager mit Weißwaaren gehalten und nicht ver
ſteuert hatte Die Steuer belief ſich auf wöchentlich 45 M und
machte in Summa da der Verkauf 5 Wochen gedauert 225 M
Der vierfache Betrag alſo 900 wurde als Strafe angenommen
Die Behauptung s er habe in Arnſtadt ein feſtes Zweiggeſchäft
gehabt und daſſelbe nur wegen ſchlechten Geſchäftsganges ſo ſchnell
wieder aufgegeben erſchien dem Gerichtshofe erſter Jnſtanz ſowie
geſtern hieſiger Strafkammer nicht ſtichhaltig Die eingelegte
Berufung wurde als unbegründet verworfen

Frankfurt a 7 Jan Vor einiger Zeit erkundigte
ſich ein auswärtiges Geſchäftshaus bei einem hieſigen über die
Kreditwürdigkeit einer hieſigen Firma Sie können einen Kredit
bis zu 2090 M geben lautete die Antwort Aufgrund dieſer
Auskunft gingen die beſtellten Waaren alsbald ab Als dann
ſpäter die abgegebenen Tratten nicht honorirt wurden und auch
ſonſt Zahlung nicht erfolgte klagte die Firma welche die Waaren
geliefert hatte gegen das Haus das die gute Auskunft gegeben
auf Erſatz des Schadens und erſtritt geſtern auch ein ob
ſiegendes Urtheil

Altona 6 Jan Die Strafkammer I hieſigen Landgerichts
verurtheilte heute den verantwortl Redacteur der freiſinnigen
Elmshorner Ztg wegen Beleidigung durch die Preſſe

zu 6 Wochen Gefängniß Dieſes Blatt war aufgrund des Sozia
liſtengeſetzes zeitweilig verboten iſt jedoch wieder freigegeben
worden Jn Nr 46 der Zeitung vom 15 Sept v J ver
öffentlichte der Angeklagte einen Artikel durch welchen ſich das
königl Staatsminiſterium beleidigt fühlte und einen Strafantrag
ſtellte Jn dem Artikel war es als eine bekannte Thatſache
hingeſtellt daß die preußiſche Staatsregierung denn nur dieſe
konnte nach der Anklage wenn auch nicht namentlich angeführt

emeint ſein in der Vertheilung ihrer Einnahme ſoweit die Be
oldung der Beamten in Frage komme bewußt und abſichtlich

parteilich verfahre Der Artikel behauptet daß die Subaltern
offiziere im Verhältniß zu den Offizieren z B außerordentlich
ungünſtig geſtellt ſeien Speziell benannte der Angeklagte die
Lehrer Weichenſteller und PoſtSubaltern Beamten Der An
geklagte ſowie auch deſſen Vertheidiger De Türkheim waren der
per n di a d Beleidigung zu finden ſeidenfall er werde eine Beleidigung des Staats miniſteriumsnicht gefunden werden können Bug indtsntinzſteriums

Aus dem Oberverwaltungsgericht
Ein Ortsſtatut für die Stadt Halle a/S von 1883 beſtimmt im Abſchnitt B Anlegung neuer ix den dar

Stadtgemeinde s 8 Die Zahlung der nach den 88 3
bis 7 zu leiſtenden Beiträge zu den Straßenausbaukoſten hat
vor der Ertheilung der Bauerlaubniß zur Errichtung von Gebäuden
an neuen Straßen oder Straßentheilen zu erfolgen Steht zur
Zeit der Ertheilung derſelben der Beitrag der Adjacenten noch
nicht feſt ſo iſt von denſelben eine vom Magiſtrat zu beſtimmende
Kaution in guten Papieren oder ſicheren Hypotheken zu beſtellen
aus welchen die Tilgung des demnächſt ermittelten Beitrages in
erſter Linie erfolgt und im S 18 des Abſchnittes Be Anbau
an unbebauten Straßen und Straßentheilen daßdie Anbauer ſämmtliche Beiträge zu zahlen haben welche nach
Abſchnitt B von den Adjacenten zu tragen ſind

Der Bauunternehmer L zu Halle Eigenthümer eines an der
Schmiedſtraße unter Nr 20 und an einem Feldwege belegenen
Grundſtückes erbaute auf demſelben an der Schmiedſtraße einen

Kohlen und Lagerſchuppen und forderte daher der Magiſtrat
von demſelben unterm 4 Juni 1886 aufgrund der vorſtehenden
Beſtimmungen des Ortsſtatuts zur Sicherſtellung für die L zur

Laſt fallenden antheiligen Straßenausbaukoſten die Hinterlegungeiner Kaution von 5006 M L erhob hiergegen Einſpruch wurde

jedoch hiermit abgewieſen Hierauf verkaufte L den Theil ſeines
Grundſtückes welcher zwiſchen dem Kohlen und Lagerſchuppen

daſelbſt welcher die Erlaubniß zur Dbtrinng einer Obſt und
Gemüſehalle auf dieſem Trennſtücke erhielt Da Hrn L noch
ein ſchmaler Landſtreifen zwiſchen der Schmiedſtraße und dem

ſchen Baue von 16 m verblieb ſo ſah der Magiſtrat denſelben
noch als Anbauer an der gedachten Straße an und forderte des
halb von demſelben unterm 16 Jan 1887 unter Androhung der
Zwangseinziehung anſtelle der früheren Kaution von 5000 M
nur noch eine ſolche von 1340 M zur Sicherſtellung für die L
ur Vaſt fallenden antheiligen Straßenausbaukoſten Mit einem
iergegen erhobenen Einſpruche abgewieſen klagte L gegen den

Magiſtrat auf Aufhebung der Zwangsverfügung vom 16 Jan
1887 Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg erkannte am
13 Mai 1887 auf Aufhebung der angefochtenen Verfügung inſo
weit ſie die Kaution unter Androhung der Zwangseinziehung
fordert Auf die Reviſion des Magiſtrats beſtätigte das Ober
verwaltungsgericht II Senat am 3 Jan 1888 die Vor
entſcheidung mit folgender Begründung Der Gerichtshof hat
ſchon in wiederholten Entſcheidungen ausgeſprochen daß der
gleichen Kautionsleiſtungen nicht als öffentliche
Laſten gefordert werden können Fettr der Kläger ſichdem Rechtsmttel der Reviſion angeſchloſſen ſo würde der

Gerichtshof auf Aufhebung der angefochtenen Ver
fügung in ihrem ganzen Umfange erkannt haben

Probinzial Nachrichten
S Landsberg 5 Jan Jn heutiger Sitzung der Stadt

verordneten Verſammlung wurden die neugewählten
Stadtverordneten in feierlicher Weiſe durch Hrn Bürgermeiſter
Weinrich in ihr Amt eingeführt und verpflichtet Bei der
Vertheilung der Aemter wurden der langjährige Vorſteher Hr
fm Fritſch ſein bisheriger Stellvertreter Hr Ritterguts
beſitzer Lüdicke und der bisherige Schriftführer Hr Kohl
wiedergewählt Ferner wurde in derſelben Sitzung u a der
Herr Bürgermeiſter beauftragt wegen Ankaufes des Morgen
ſtern ſchen Hauſes mit der Eigenthümerin in Unterhandlung zu
treten Das M ſche Haus wird nach dem Ankaufe als Pfarr
wohnung benutzt werden da die Einrichtung des alten Pfarr
hauſes nicht mehr zeitgemäß erſcheint Nach den kirchlichen
Nachrichten ſind 1887 in hieſiger Kirchengemeinde 99 Kinder
geboren gegen 77 im Jahre 1886 Eheſchließungen fanden 1887
12 ſtatt wovon 11 Paagre in der hieſigen Kirche getraut wurden
Geſtorben ſind 1887 einſchl 3 Todtgeburten 44 Perſonen Die
Zahl der Kommunikanten war 533 die der Konfirmanden 32
Jm benachbarten Hohenthurm iſt das Jnnere der Kirche
vollſtändig erneuert worden Kanzel und Altarbekleidung
Altarleuchter Abendmahlsgeräthe Kronleuchter und ein Theil der
Erneuerungskoſten ſind durch freiwillige Gaben beſchafft der

d Theil der Koſten iſt aus dem Kirchenvermögen beſtritten
worden

Dommitzſch 7 Jan Der jetzt erſchienene Kirchen
kalender für die Gemeinde Dommitzſch welche mit ihren 2629
Seelen auch die polit Gemeinden Neuhäuſer Mahlitzſch und
Proſchwitz umfaßt theilt in ſeiner Statiſtik vom Jahre 1887 mit
daß in dieſem Jahre 23 Paare aufgeboten worden ſind 19 Paare
davon ſind hier 4 Paare auswärts getraut Geboren wurden
105 Kinder Geſtorben ſind 62 Perſonen einſchl 26 Kinder
Das Abendmahl nahmen 588 Perſonen Ein intereſſanter Ver
gleich mit den gleichbedeutenden Vorgängen vor 100 Jahren
weiſt nach daß bei ungefähr gleicher Seelenzahl damals auch
23 Paare aufgeboten 41 Kinder weniger geboren und 28 Perſonen
weniger beerdigt wurden Die Zahl der Abendmahlsgenoſſen iſt
gegen damals um 1500 zurückgegangen

S Kalbe a 7 Jan Schon bei der 400 jährigen Lutherfeier
im Jahre 1883 zeichnete ſich unſere Stadt durch große Luther
aufführungen aus jetzt da in vielen Städten Lutherfeſtſpiele zu
lebendiger Darſtellung gelangen traten am 5 d in der Reichs
kapelle Bürger aller Stände zuſammen um den glücklichen Ge
danken demnächſt Luther s Leben und reformatoriſches
Wirken in lebendigen Bildern aufzuführen dieſe durch Muſik
und Deklamation zu einem ſchönen Ganzen zu verbinden zur
Ausführung zu bringen Den Text wird ein hieſiger als Sänger
und Deklamator geſchätzter Herr ſprechen die künſtleriſche An
ordnung der verſchiedenen Bilder ſowie die Auswahl der dazu
geeigneten Perſonen hat Hr Maler Wilhelm Wollſchläger
aus Torgau übernommen die Chorgeſänge dürfte der Kirchen
geſangverein Stephania ausführen Schon in den nächſten
Tagen wird der Lutherbilder Ausſchuß ſich mit einem Aufruf zur
Betheiligung an dieſem Feſte an unſere Einwohnerſchaft wenden
Ein anſehnlicher Fonds ſichert das Unter nehmen

K Erfurt 8 Jan Ein entſetzlicher Unglücksfall kam
während der Nachtſchicht heute in der hieſigen königl Gewehr
fabrik vor Kurz vor 2 Uhr wurde in der Fallhammer
Schmiede der 21 jährige Schmied Wolfram aus Riednordhauſen
von der Riemenſcheibe erfaßt gequetſcht und mehreremale rundum

geſchlendert Dabei ſchlugen die Beine heftig gegen die eiſernen
Träger ſo daß die Gliedmaßen weit umherflogen Das Geſchrei
des Unglücklichen war markdurchdringend Bald nach dem un
glücklichen Vorgange trat der Tod des jungen Mannes ein
Eine treue Dienerin iſt die 40jährige Alma Linſe aus
Linderbach welche bisher 25 Jahre treu einem und demſelben
Serhi dem Bürgermeiſter Kalmring in Kerspleben gedient hat

u Neujahr wurde in dem ihr heimiſch gewordenen Familien
kreiſe ihrer Herrſchaft das bezügliche Jubiläum begangen
Geſtern wurde das 8 hieſige Feuer in dieſem Jahre von
der Magdeburgerſtraße aus gemeldet

t Aſchersleben 8 Jan Geſtern beendete die hieſige
Zuckerfabrik von Braune Beuchel ihre Arbeitszeit und
zwar wie verlautet unter ziemlich günſtigen Ergebniſſen
Wegen Abweſeuheit des Freiherrn v Douglas fand diesmal
die Weihnachtsfeier in der von ihm gegründeten und unterhaltenen
Kinderbewahranſtalt erſt am geſtrigen Abend ſtatt Der Feſtrede
des Hrn Oberprediger Heinterdinger folgte eine Anſprache des
Stifters Zu der Feier hatten ſich u a die Mitglieder der
ſtädtiſchen Behörden eingefunden Jedes Kind wurde u a mit
einem neuen Anzug beſchenkt Bekanntlich beſteht hier neben
dem Gymnaſium ein Realgymnaſium Das Fortbeſtehen
laſſen der letzteren Anſtalt wird jedoch gegenwärtig in Frage ge
ſtellt Man geht nun mit dem Plane um anſtelle des Real
ymnaſiums entweder eine Mittelſchüule oder eine lateinloſe Real
chule zu errichten

Dommitzſch 6 Jan Jm Zuſammenhange mit der vor
kurzem am 24 Dez veröffentlichten Anfrage aus Dommitzſch
macht der Magiſtrat unterm 3 d bekannt

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß die
Stadtverordneten Verſammlung in ihrer Sitzung
vom 30 Dez 1887 aufgrund des S 27 der Städte Ordnung
und des 8 10 des Zuſtändigkeits Geſetzes vom 1 Aug 1883
die Wahl des penſionirten Oberfeuerwerkers der Kaiſerlichen
Marine Hrn Jacobi zum Stadtverordneten nicht
für giltig anerkannt hat Gegen dieſen Beſchluß findet nach
8 11 des Zuſtändigkeits Geſetzes die Klage im Verwaltungs
ſtreitverfahren ſtatt

Der Magiſtrat
Des Charakters des Hrn Jacobi als beſoldeter Kirchenkaſſen
Rendant iſt in der Bekanntmachung nicht gedacht und doch hat
gerade dieſer Umſtand den Stadtverordneten Veranlaſſung ge
geben der Wahl des Hrn Jacobi ihre Zuſtimmung als gegen
den s 27 der Städte Ordnung verſtoßend zu verſagen

Langenfalza 7 Jan Jm verfloſſenen Jahre haben im
hieſigen Kreiſe 21 Brände ſtattgefunden wovon 9 auf die drei

dbe hen wurde eine Entſchädigung von 69,95434

und dem Feldwege liegt an den Kunſt und Handelsgärtner R W

ie ländlichen Ortſchaften entfallen Aus der StädteFeuerſozietat
M gezahlt

Könnern 7 Jan er bisherige Direktor der Gewerkſchaftlichen vereinigten Vrakotanhtiken bei Lebendorf Hr

Webeer ſcheidet aus ſeinem Amte um wegen Schwerhörigkeit
in Rüheſtand zu treten Sein Nachfolger iſt der neu ernannte

e Sander Die Kohlenabfnhr war im vergangenen
ahre weniger bedeutend als ſonſt da die Zuckerfabriken he

kanntlich diesmal raſch mit ihrer Arbeitszeit fertig waren
Sandersleben 7 Jan Die kirchlichen Nachrichten

von 1887 beſagen daß im vergangenen Jahre 144 Kinder geboren
würden geſtorben ſind 26 Erwachſene und 30 Kinder Konfirmirt
wurden 78 junge Chriſten Kommumizirt haben 878 Perſonen

Getraut wurden 19 Paare ſt
M Staßfurt 8 Jan Wie man aus ſicherer Quelle hört

wird demnächſt unſere örtliche Fernſprechverbindung An
ſchluß mit Berlin über Schönebeck Mägdeburg mit Aſchersleben

und mit Bernburg erhalten rn sab Ueber die Wohnungszuſtände in den Städtendes Regierungsbezirks Merſeburg ſchreibt Regierungs
rath De Wolff in ſeinem Berichte über das öffentliche Ge

ne des Bezirks nachſtehendes Bei dem im Bezirk
errſchenden Wohlſtaäude befinden ſich die Wohnſtätten im ganzen

in einem zweckentſprechenden und befriedigenden Zuſtande Der
Charakter derſelben wird vorzugsweiſe durch das in nächſter
Nähe vorhandene Banmaterial ſowie durch die Anſprüche und
die Wohlhabenheit b inge Jn den Gegenden wo keine Stein
brüche in unmittelbarer Nähe vorhanden ſind werden daher die
Häuſer der kleinen Lente meiſt aus Lehnt welchem zerkleinertes
Stroh beigentengt iſt auf einem wenige Fuß tiefen maſſiven
Fundament anfgeführt Wo Bruchſteine wie namentlich in der
weſtlichen Hälfte des Bezirks zugebote ſtehen werden in der
neueren Zeit dieſe beſonders in Dörfern zur Herſtellung der
Wände bis zum Dache oder wenigſtens zur Erbaunng des
unterſten Geſchoſſes vielfach verwandt und wird alsdann auf
dieſes häufig noch ein Stock aus Fachwerk aufgeſetzt Bloße
Fachwerkbauten werden gegenwärtig wohl wegen der geſtiegenen
Holzpreiſe weit ſeltener als früher auf geführt Da es faſt
nirgends an gebrannten Steinen von guter Beſchaffenheit zu
mäßigen Preiſen fehlt ſo werden dieſe in den Städten faſt ausſchließüch zur Errichtung vollſtändig maſſiver Gebäude gewählt
Nicht ſelten kommt es vor daß billige aber die Feuchtigkeit
anziehende Bruchſteine benutzt und auf dieſe Weiſe feuchte
Wohnungen mit allen ſchädlichen Folgen für die Geſundheit her
geſtellt werden Noch ſchlimmer wirkt aber der Uebelſtand daß
auf dem Lande insbeſondere im öſtlichen Theile des Bezirks und
namentlich im Kreiſe Schweinitz die wegen des hohen Grund
waſſerſtandes höchſtens zur Hälfte in die Erde eingebauten Keller
nicht gewölbt ſondern ſehr häufig nur mit einer VBalkenlage
gedeckt werden und der über dem Keller gelegene niedrige Raum
der ſogen Kellerboden als Schlafkammer benutzt wird Bei den
Perſonen welche in dieſen Räumen krank darniederliegen pflegen
die Krankheiten faſt ſtets weit ungünſtiger als gewöhnlich zu ver
laufen Jn den größeren Städten mit ſtarker Arbeiterbevölkerung
hat ſich nicht ſelten das Beſtreben geltend gemacht Räume zu
Wohnungszwecken auszunutzen welche von vornherein hierzu nicht
beſtimmt den bezüglich der Trockenheit Ventilation Beleuchtung
und Geräumigkeit zu ſtellenden Anforderungen nicht entſprechen
Dies gilt beſonders von Gelaſſen welche in Kellern unter den
Dächern oder in Hofgebäuden zu Wohnungen eingerichtet wurden
Jn ſolchen Fällen mußte zuweilen von der Polizeibehörde ein
geſchritten und die gutachtliche Aeußerung von Medizinalbeamten
eingeholt werden worauf entweder die Benutzung zu Wohnungen
unterſagt oder die vorherige Abſtellung der vorhandenen Mängel
aufgegeben wurde Jn den letzten 20 Jahren ſind namentlich in
vielen an der Eiſenbahn gelegenen Städten neue Stadttheile mit
anſehnlichen bequem eingerichteten Häuſern entſtanden welche aber
häufig den Fehler haben daß in der Regel für jedes Stockwerk
ein dicht an die Treppe anſtoßender Abort angelegt iſt von
welchem aus wegen unzweckmäßiger oder mangelnder Ventilations
vorrichtungen und wegen unterlaſſener oder ungenügender
Desinfektion der Abgänge die Fäulnißgaſe ſich im ganzen Hausflur
verbreiten und dadurch zuweilen ſelbſt in den Wohnräumen eine
Luſtverderbniß erzeugen welche für den Geſundheitszuſtand der
Bewohner überhaupt nicht gleichgiltig unter Umſtänden geeignet
iſt dem Umſichgreifen anſteckender Kraukheiten insbeſondere von
Typhus Ruhr und Cholera Vorſchub zu leiſten Ein weiterer
Uebelſtand beruht darauf daß wo Aufſchüttungen auf den Bau
grund nothwendig ſind hierzu nicht ſelten beliebiger Schutt von
alten Gebäuden Haus und Straßenkehricht nd ſonſtiges mit
Fäulnißſtoffen beladenes Erdreich verwandt und hierdurch von
vornherein der Untergrund des neuen Hauſes verunreinigt wird

Jn der Nacht zum 6 d iſt die Steingutfabrik von
Gebrüder Hubbe in Neuhaldensleben niedergebrannt
Die Feuersbrunſt verbreitete ſich innerhalb der Fabrikräume mit
großer Schnelligkeit namentlich da es anfänglich an Waſſer
fehlte ergriff auch ſämmtliche Nebengebäude und legte dieſelben
bis auf die Umfaſſungsmauern in Aſche Das Wohnhaus wurde
mit Ausnahme des Daches erhalten Die ſämmtlichen rohen und
fertigen Waarenvorräthe ſowie die Vorräthe an Kiſten Stroh
werthvollen Modellen und ſonſtigen Materialien ſind ein Raub
der Flammen geworden Der Schaden iſt ſehr groß Die Fabrik
beſchäftigte über 200 Perſonen

Dem Ober Roßarzt a D Bucher zu Torgau iſt die von
ihm bisher kommiſſariſch verwaltete Kreis Thierarztſtelle des
Kreiſes Torgau definitiv verliehen

Der Gerichts Aſſeſſor Maximilian Schulz in Magdeburg
iſt infolge ſeiner Ernennung zum Garniſon Auditeur aus demCivil Vuſugdienſt geſchieden Die nachgeſuchte Entlaſſung iſt

ertheilk Zu königl Regierungs Baumeiſtern ſind ernannt
die Regierungs Bauführer Robert Haedicke aus Prieſter im
Saalkreiſe Jngenieur Baufach Georg Kegel aus Kaſſel
Otto Vetterling aus Eisleben Georg Lübke aus
Bülſtringen bei Neuhaldensleben und Max Traukmann aus
Halle Hochbaufach

J Gotha,7 Jan Der Geſundheitszuſtand unſeres
Herzogs hat bis jetzt die Reiſe von Koburg hierher noch nicht
geſtattet und es erhält ſich jetzt das Gerücht daß der Herzog
diesmal gar nicht nach Gotha kommen ſondern ſich von
Koburg unmittelbar nach Nizza begeben werde Auch die Frau
Herzogin kommt wie ſchon ſeit mehreren Jahren nicht hierher
ſondern begiebt ſich nach einem Beſuch in Karlsruhe nach Nizza
Geſtern hat ſich hierſelbſt eine Abtheilung Gotha der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft gebildet und den be

kannten Geographen Suphan zu ihrem Vorſitzenden gewählt
Der Geflügelzüchterverein des Herzogthums Gotha ver
anſtaltet vom 7 bis 9 April er im Parkpavillon hier eine
rößere Geflügelausſtellung über die der Herzog das
zrotektorat übernommen hat und welche das Staatsminiſteriunt

unterſtützt Der Führer der hieſ freiſ Partei Hr Rechtsanwalt
Heller iſt ſeitens der Stadtverordneten zum Senator gewählt
und vom Herzog in dieſem Amte beſtätigt worden

Deſſan 8 Jan Nächſten Sonnabend wird im hieſigen
Hoftheater Ludwig Barnay als Wallenſtein inWallenſteins Tod auftreten Die Vorſtellung findet zum Vor
theil der Penſionskaſſe der deutſchen Bühnengenoſſenſchaft ſtatt
Am 25 d beginnt hier die Anſtellungsprüfung der Volks
ſchullehrer Zu derſelben ſind 31 Schulamts Kandidaten ge
laden Den Vorſitz des Prüfungsansſchuſſes ſührt Hr Ober
ſchulrath Rümelin

Bermiſchtes

Der Kaiſer dem letztenId Ehrenſenior desKreisſtädte Langenſalza Tennſtedt und Thamsbrück und 12 auf Eiſernen Kreuzes aus den Befreiungskriegen Am



25 Dez v J verſtarb bekanntlich auf ſeinem Schloſſe Arklitten
in Oſtpreußen im 93 Lebensjahre der letzte Ehrenſenior des
Eiſernen Kreuzes aus den Pefreiungskriegen Karl Graf von und
u Eglofſſtein Se Maj der Kaiſer richtete infolge des Hin
cheidens dieſes treuen und patriotiſchen Mannes an die einzige

ihren Vater überlebende Tochter Gräfin Henriette das nach
folgende BeileidsTelegramm

Jch ſpreche Jhnen meine auſrichtigſte Theilnahme an dem
Dahinſcheiden Jhres von mir hochgeehrten Vaters aus der
einer der treueſten Patrioten war und Meinem Königlichen
Hauſe durch ſeine Stellung als Erzieher der Prinzen Adalbert
und Waldemar noch beſonders nahe getreten iſt Mit ihm iſt
der letzte Ehrenſenior des Eiſernen Kreuzes 2 Klaſſe aus den
glorreichen Befreiungskriegen aus dieſem Leben geſchieden

J gez WilhelmAußer dieſem Beileids Telegramm ſandte Kaiſer Wilhelm einen
Lorbeerkranz nach Schloß Arklitten mit dem Auftrage denſelben
auf den Sarg des Entſchlafenen niederzulegen

Der i hat an die Freimaurerloge Lucens in
Roſtock aus Anlaß ihres 75 jährigen Beſtehens ein Glückwunſch
ſchreiben gerichtet in welchem er zunächſt ſeiner Hoffnung für
das weitere Gedeihen der Loge Ausdruck giebt Mit Beziehung
auf die letztere führt der hohe Protektor der deutſchen Frei
maurerei in ſeinem Glückwunſchſchreiben aus Dann wird auch
dieſelbe ein lebendiges Zeugniß dafür ablegen daß die Frei
maurerei vorzugsweiſe geeignet iſt nicht allein ihre Mitglieder
zur wahren Religioſität zur freudigen und opferwilligen Er
füllung der ihnen in ihrer Familie ihrem Berufe und ſonſtigen
öffentlichen Wirkungskreiſen obliegenden Pflichten zu erziehen und
durch fortſchreitende Selbſtveredelung wahrhaft zu beglücken
ſondern auch zum Wohle der geſammten Menſchheit mit ſegens
reichem Erfolge thätig zu ſein

Beethoven Jn einem bei Karl Gerold in Wien er
ſchienenen Buche macht Dr Th Frimmel den Verſuch unter Be
nutzung aller zuverläſſigen Quellen die äußere Erſcheinung
Beethoven s wieder aufzufriſchen Er kommt zu folgendem Er
gebniß Beethoven iſt von unterſetzter mittelgroßer Statur eine
faſt derbe Geſtalt bekrönt von einem Haupte das ungewöhnlich
groß iſt und durch den dichten Wuchs des ſchwarzen Haares noch
größer erſcheint Denn dieſes Haar iſt nicht ſorgfältig nieder
gekämmt ſondern hat die abenteuerlichſten Formen angenommen
je nachdem es der Meiſter eben zurückgeſtrichen oder der Wind
es tüchtig zerzauſt hat Die breite Stirn iſt in der mittleren
Partie merklich vorgewölbt ſie iſt nicht glatt ſondern erſcheint
höckerig im großen und im kleinen Die buſchigen Brauen ver
laufen in mäßigem Bogen Etwas tief liegen die kleinen kurz
ſichtigen braunen Augen die wie der ganze Mann ſehr beweglich
ſind Die Naſe ſitzt breit in dem brünetten wohlgenährten ſtark
gerötheten Geſichte das faſt allerwärts mit Grübchen überſäet
iſt die von den Pocken zurückgeblieben ſind Der Mund iſt breit
wie der ganze Kopf überhaupt das Kinn aſymmetriſch durch tiefe
Gruben in ſeiner rechten Hälfte verkümmert Eine Querfurche
rechts in halber Höhe ungefähr zwiſchen Mund und dem unteren
Kinnrand iſt ſehr charakteriſtiſch Ein ganz kleiner Backenbart
vor dem Ohre wird bemerkt Kräſtige faſt plumpe rothe Hände
mit kurzen breiten Fingern entſprechen dem Weſen des Ganzen
Jn ſeinem 42 Jahre hat Beethoven ſo ausgeſehen Die Tracht
iſt abwechſelnd fein und modiſch dann wieder vernachläſſigt
ſchmutzig Meiſt ſchließt er ſich an die in Wien allgemein ge
bräuchliche Kleiderſitte an und macht der Reihe nach ihre Wand
lungen durch Jn einer Zeichnung von Lyſer ſehen wirBeethoven auf der Straße gehen etwas gebückt die Hände auf

dem Rücken den Cylinder tief im Nacken den Kopf in die Höhe
gerichtet Der durchaus modiſch gekleidete kleine Mann rückt in
kurzen raſchen Schritten vorwärts Er erſcheint wie eine groteske
Verkleidung des Göttlichen So mögen ihp die Wiener geſehen
belächelt und angeſtaunt haben

Ein Feind der Bälle Eben recht zur Karnevalszeit
kommt folgendes Genrebildchen aus Eugland Der Bürgermeiſter
von Lowestoft hat den Grimm des dortigen Paſtors Lewis
Price auf ſich geladen weil er am Freitag abend einen Ball zu
geben beabſichtigte Aus dem öffentlichen Schreiben des Paſtors
möge folgende ſchöne Stelle herausgegriffen werden Es giebt in
der Bibel keinen Präcedenzfall oder einen Spruch welcher der
artige Vergnügungen gert Weder von Moſes noch von den
Propheten noch von Chriſtus und ſeinen Apoſteln hat man
jemals gehört daß ſie einen Ball gegeben haben Ein Ball iſt
das ſicherſte Mittel zur Entflammung der ſchlimmſten Leiden
ſchaften Jch kenne nichts was in höherem Grade die Fleiſches
luſt und die Augenluſt und hoffährtiges Weſen zu erwecken im
ſtande wäre Sie werden die Welt und den Teufel auf Jhrer
Seite und Gott und die Bibel gegen ſich haben Wir werden
deshalb für Sie beten daß Gott Sie und Jhre Genoſſen vor
dieſem fluchwürdigen Balle bewahren möge

Ein Luſtſpiel auf dem Eiſe Ein kalter trockenerTag ohne Wind ohne Schneeſturm eine ſpiegelglatte Eisfläche
braucht es mehr um die elegante Welt auf der Eislaufbahn zu
verſammeln Und zu alledem ſpielte eine Muſikkapelle deren
fröhliche Weiſen die Munterkeit und Luſtigkeit der zahlreichen
Schlittſchuhläufer erhöhten Wie gewöhnlich hatten die künſt
leriſchen Exerzitien dreier junger Damen der Ariſtokratie eines
bedeutenden Finanzmannes und eines Huſaren Offiziers die Be
wunderung der aktiven und nichtaktiven Theilnehmer des Eis
ſportes erregt als eine neue Erſcheinung die allgemeine Auf
merkſamkeit auf ſich lenkte Es war ein fremd ländiſcher
General welcher ſich in voller und glänzender Uniform mit
großer Sicherheit auf dem Eiſe bewegte mit Gleichmuth die vielen
neugierigen Blicke ertrug und nachläſſig die Grüße der Vereins
Bedienſteten erwiderte Wer iſt dieſer General Welcher Armee
welcher Nation gehört er an So fragte einer den andern
ohne daß eine ſichere Auskunft zu erhalten war Seine Uniform
hätte eigentlich in den einzelnen Theilen mit den Generals
Uniformen der meiſten europäiſchen Armeen Aehnlichkeit am
markanteſten war die Kopfbedeckung ein Käppi das auf
Frankreich und die Pantalons welche auf Rußland ſchließen
Ueßen Den Zweifeln ein Ende zu bereiten unternahm der Eis
ſportsmann Ritter v A ein Wageſtück Jn einem Bogen um
kreiſte er den General glitt dann jählings auf ihn zu und ſtieß
anſcheinend infolge Ungeſchicklichkeit mit ihm zuſammen Der
General wankte und wäre gefallen wenn ihn nicht Herr v A
feſtgehalten hätte Dabei floſſen eine Menge Entſchuldigungs
phraſen über die Lippen des Schlittſchuhläufers und ſchließlich
ſtellte er ſich dem ahnungsloſen General vor Dieſe Höflichkeit
erwidernd ſagte dieſer Mein Name iſt Kronberger Das
Erſtaunen das ſich bei Anhörung dieſes durchaus nicht fremd
ländiſchen Namens auf dem Geſichte des Hrn v A malte ver
anlaßte den General noch hinzuzufügen Ich bin Vertreter
einer Koſtüm Leihanſtalt und führe dieſe Phantaſie Uniform
dem Hrn Baron K vor der ſie für das erſte Eiskoſtümfeſt
beſtellen will Nicht wahr ſie macht Effekt Außer
ordentlichen platzte der Gefragte heraus und bald theilte ſich
ſein Lachen der ganzen Schlittſchuhläufer Verſammlung mit
Auf dem Eislaufſplatze wurde noch nie ſo gelacht Als
gewiſſenhafte Chroniſten müſſen wir freilich hinzufügen daß dieſer
heitere Zwiſchenfall ſich in Wien auf der Bahn des dortigen
Eislauf Vereins abgeſpielt hat und daß es das Wiener Exkra
blatt iſt welches dieſe kleine Hiſtorie ſo launig erzählt hat

Goethe s Honorar Eine Angabe Weltrich s wonach
Goethe und ſeine Erben von der Cotta ſchen Buchhandlung ein
Geſammthonorar von 142,000 Thlr erhalten hätten iſt eine irr
thümliche Nach einer Notiz H Vöhlau s welcher eine von der
Cotta ſchen Buchhandlung gemachte Zuſammenſtellung ſämmtlicher
von ihr in den Jahren 17951865 an Goethe und ſeine Erben
gezahlter Honorare zugrunde liegt erhielten

1 Goethe fl 233,969 401,090 M
2 Goethe s Erben 270 944 464,474
Geſammthonorar fl 504,918 865,064 M

al vermindert ſich mit Hrn hre

Der Jrrthum Weltrich s iſt veranlaßt durch den dem Briefwechſel
zwiſchen Schiller und Cotta beigefügten Auszug des Goethe ſchen
a wrente welches mit dem Todesjahr des Dichters ab

ießt
Ueber die geheimen Soldaten werbungen Hol

jands in Deutſchland wird der Fkf Z von der holländiſchen
Grenze geſchrieben Jm v J ſind von dem kolonialen Werbe
depot in Harderwyk an der Zuiderfee im ganzen 1840 Mann
nach Oſtindien abgeſandt worden darunter 245 Deutſ e 58 Belgier33 Schweizer 9 Oeſterreicher 4 Franzoſen 2 Ruſſen e t

dieſes Jahr 1889 iſt der Nachſchub für die NiederländiſchOſt
indiſche Armee die bekanntlich ganz aus Freiwilligen beſteht auf
2000 Mann feſtgeſetzt ob er aber erreicht wird iſt noch ſehr die
Frage denn die Zahl der Dienſtſuchenden bezw der Angeworbenen

Aus dieſem Grunde ſind im
v J bereits die Vorſchriften über Körperbeſchaffenheit der
Rekruten nicht unweſentlich gemildert worden Ferner wurde
jetzt in Magſiricht eine Filiale des genannten Centralwerbedepots
errichtet von welcher man ſich guten Erfolg verſpricht Die
holländiſchen Zeitungen rühren fleißig die Werbetrommel Jn
Deutſchland geht das natürlich nicht an dafür treten die Werber
hier im geheimen auf und zwar ſind es in der Regel Deutſche
ſelbſt die ſich zu dieſem unlauteren aber lohnenden Geſchäft her

Aktienkapital ſich in weit beſſeren Verhältniſſen befindet als das weimarer Inſtitut
Zwar hat auch die Geraer Bank für 1885 keine Dividende für 1886 nur 2 Proz
vertheilen künnen es handelte ſich dabei aber um ungewöhnlich ſtarke Verluſte
im Kontokorrent und die W ugenen vier Jahre weiſen Dividenden von9 und 6 Proz frühere Jahre höhere Erträge auf An

Der Bergiſche Gruben und Hütten Verein zu Hochdahl hat
am 6 d ſeinen dritten Hochofen angeblaſeu

Es verlautet nach dem C gerüchtweiſe daß Verhandlungen wegen Um
e der Gladenbeck ſchen Kunſtgießerei in eine Aktiengeſellſchaft
ſ t

Am 27 v M hielten Intereſſenten eine Generalverſammlung der
Altaliwerke Weſteregeln damit ſich dieſelben über das mächtige Vor
kommen von Kainit in dem Bergwerk der Geſellſchaft unterrichten ſollten
Daſſelbe heſindet ſich in mächtigen Lagen unweit der beiden Schächte im Bereiche
der erſten zweiten und dritten AbbauSohle Die Vorrichtungsarbeiten wärenne gediehen daß jetzt bereits täglich 6000 Cir Kaimit Peſforder werden

en

Zahlungseinſtellungen Die Paſſiva der inſolventen Bankfirnt
Tomas de la Calzada in Sevilla betragen nach der H
11 Millionen Peſetas denen 3 Millionen Aktiva letztere aber größtentheils
in ſchwer realiſirbaren Liegenſchaften gegenüberſtehen Jn Chanuxde fonds

t nach dem Landboten eine angeſehene Uhrenfirma welche ausſchließlich
ür die Ausſuhr nach Italien arbeitete ihre Zahlungen eingeſtellt

Waagren und Prodnktenberichte
eben Das holländiſche Werbedepot hat in Deutſchland mehr
epten als man denkt und trotz aller Warnungen fallen den

ſelben jährlich Hunderte junger Leute in die Hände welche aus
irgend einem Grunde das Vaterland verlaſſen wollen um Blut
dienſt in der Fremde zu fuchen Auch kann man mit ziemlicher
Sicherheit annehmen daß mindeſtens 50 60 Proz der deutſchen
Deſerteure ſich zunächſt nach Holland wenden Von den übrigen
deutſchen Dienſtſuchenden erweiſt ſich in der Regel mir eine kleine
Minderheit als tauglich für die mancherlei Strapazen guf Java
und Sumatra Die Abgewiefenen werden auf dem nächſten Wege
per Schub wieder über die Grenze zurückgebracht

Die Königin von Schweden iſt da ihre täglichen
Spazierritte und Gänge wegen der rauhen Witterung in Ulriksdal
jetzt nicht regelmäßig fortgeſetzt werden können von den Aerzten
angewieſen worden den übrigen Theil des Winters in England
und zwar in dem früher von ihr bewohnten Bouresmout zu
zubringen Sie wird ſich am Schluſſe n begleitet von ihrem
Sohne Oskar nach England begeben

Unglücksfälle zur See Aus Marſeille ſchreibt man
vom 5 Die Stürme der letzten Tage auf dem Mittelmeer
haben wieder den Verluſt zweier größerer Segelſchiffe verurſacht
Der von Cette für Fecamp ausgelaufene Dreimaſter Ville de
Fécamp ſcheiterte bei San Antönio Dabei kamen 5 Matroſen
üm während der norwegiſche Segler Garibaldi gleichfalls von
Celte kommend nahe dem hieſigen Hafen unterging es konnten
ſich nur 4 Mann der aus 11 Köpfen beſtandenen Mannſchaft
retten Die Ladungen beider Schiffe ſind gänzlich verloren
Ferner berichtet man aus Konſtantinopel vom 5 d Während
eines furchtharen Sturmes im Schwarzen Meere ſcheiterte am
29 Dez der engliſche Dampfer Mande von Whitbey Von
der Mannſchaft ertranken 6 beim Untergange des Dampfers
während 12 andere ſich in ein offenes Boot retten konnten Von
dieſen ſtarben jedoch infolge der Kälte und Erſchöpfung 6 ein
ſchließlich des Kapitäns und nur 6 Perſonen konnten nachdem
ſie 3 Tage in dem Boote umhergetrieben waren von einem
griechiſchen Schiffe aufgenommen werden Der am 6 d von
NewYork in Oueenstown eingetroffene Dampfer Britannic
von der Weſt Star Linie überbrachte die Nachricht daß der
Schooner Mary G Collin Weihnachten in 380 10 n Br und
820 40 w L während eines Orkans untergegangen iſt Der
Kapitän Somers und 5 Matroſen ertranken Die übrige Mann
ſchaft wurde vom Schooner M C Mosley gerettet und nach
Stonington Connecticut gebracht

Exploſion Jn Metz explodirte am Sonnabend vorm
auf Fort Manteuffel angeblich infolge von Unvorſichtigkeit ein
Pulvermagazin Der Unteroffizier Müller und der Kanonier
Roeſch vom ſächſiſchen Fuß Artillerie Regiment Nr 12 wurden
dabei getödtet

Feuersbrunſt Aus Warſchau meldet der Draht
unterm 3 d Cauzner s Wollwaarenfabrik in Woroszylly bei
Bialyſtock iſt abgebrannt 12 Perſonen ſollen dabei um
gekommen ſein

4 Eine Dynamitexpoſion, ſo wird uns aus London
geſchrieben ereignete ſich am Sonntag in dem neuen Tunnel der
in Treforeſt Cardiff im Zuſammenhange mit der Barry Eiſen
bahnſtrecke gebaut wird Glücklicherweiſe waren nur wenige
Perſonen im Tunnel Die Nachtarbeiter hatten eben die Tiefe
verlaſſen und ſomit wurden nur 6 Mann die ſich in der Nähe
befanden durch den Luftdruck zu Boden geſchleudert und erlitten
mehr oder minder ſchwere Verletzungen

Perſonalnachrichten Jn Waolfenbüttel iſt der M Z
zufolge der bekannte Rechtsanwalt De Dedekind geſtorben
D war ein glühender Verehrer und Verfechter des Welfenthums
und in branunſchweigiſchen Landen wenigſtens der größte
Feind Preußens Dieſe ſeine Sympathie und Autipathie brachte
ihn wiederholt in Widerſpruch mit den Geſetzen und es ſtand ihm
auch jetzt wieder ein Prozeß wegen Majeſtätsbeleidigung bevor
Wie ſein Mitangeklagter der Drucker der Vierten Mittheilung,
wegen welcher D aufs neue angeklagt wurde vor einigen Wochen
durch den Tod der Verhandlung der Anklage entrückt wurde ſo
iſt nun auch der Hauptangeklagte für immer vor dem irdiſchen
Richter ſicher geſtellt In Berlin iſt am Sonnabend der ver
diente Begründer der Berliner Meſſingwerke Kommerzienrath
Wilhelm Borchert geſtorben Der Heimgegangene der im
induſtriellen Berlin eine hervorragende Stellung einnahm und der
namentlich durch die Einführung des Gewinnantheils der Arbeiter
an ſeinen Fabriken bewies daß er für ſeine Arbeiter ein Herz
und zugleich ein Verſtändniß für ihre Bedürfniſſe hatte hat ein
ziemlich hohes Alter erreicht Jn Edinburgh ſtarb der be
kannte Botaniker D Alexander Dickſon Profeſſor der
Bötanik an der dortigen Univerſität im Alter von 51 Jahren
Der Tod dieſes Gelehrten iſt ein ernſter Schkag für das Studium
der Morphologie der Pflanzen die ihm zahlreiche werthvolle Bei
träge verdankt Aus London wird uns geſchrieben Dieſer
Tage ſtarb im mittleren Lebensalter die namentlich in katholiſchen
Kreiſen wegen ihrer Mildthätigkeit verehrte Gräfin Tasker
Die Verſtorbene wurde 1870 in Anerkennung ihrer reichen
Spenden für katholiſche Kirchen und Schulbauten von Pins IX
z Kein in den heiligen römiſchen oder päpſtlichen Staaten
erhoben

Handels Werkehrs und Börfen Nachrichten
Hamburg 7 Jan Der Hamburgiſchen Börſenhalle zu

folge beſchloß die Hamburg Amerikäniſche Packetfahrt
Aktiengeſellſchaft den Bau zweier neuer Dampfer
welche auf deutſchen Werften und zwar der eine auf der Werſt
von Blohm und Voß der andere auf der Reiherſtieg
Schiffswerft gebaut werden ſollen

Preiserhöhung Jnfolge der erhöhten Zinkpreiſe haben
die öſterreichiſchen Werke den Preis von verzinktem Eiſen
blech um 3,50 fl per 100kg erhöht und notirt jetzt der Grund
preis mit 25,50 fl

Drahtſtifte Die Fabrikanten von Drahtſtiften haben
beſchloſſen in Berlin ein VerkaufsSyndikat und in Hagen eine
Filiale zu errichten

Geraer Bank und Weimariſche Bank Auſſichtsrath und
Direktion der Geraer Bauk verbreiten telegraphiſch die Erklärung daß eine Ver
ſchmelzung der Gerger Bauk mit der Weimariſchen Bank nicht von ihnen be
abſichtigt wird und ihres Erachtenß gegen das Intereſſe der Aktionäre iſt Daß
die Verwaltung der Gerxger Bank deren Auslieferung an Hrn Sternberg bezw
die Verſchmelzung mit der Weimariſchen Bank weder wünſchen noch als einen

Zucker
Magdeburger Börſe

6 Jan 7 Jane t n M MS a sornzückerKorn Rend e 25 19 25 30 25,20 25 50
Rendement 88 23 90 24 20 24,10 24,40

do Rend 750 19 50 21 00 19,75 21 30
Tendenz am 6 Jan Ruhig

6 Jan r 7 Janfſein Brodraffinade u cin Brodraffinade 30 00 30 00San Rafſinade 29 59 29 75 29 50 29 75 A

Gem Melis I 23 75 28 75Tendenz am 7 Jan Ruhig aber feſt
Rohzucker J Produkt

Durchgehend k a B Hamburg
Jan 16,15 M Br 16 160 M Febr 16 42 16 35 M bez u Brm G März 16 70 416 50 M bez u Sr März Mai 16 62 M

Br 16 50 M April Mai 16 80 M bez 16 75 Br 16 60 M Olt
Dez 13 85 M Br 13,79 M G

Tendenz Flau
Die Aelteſten der Kaufmannfchaft

Braunſchweig 6 Jan Bericht von Eberhd Mencke Rohzucker
je bei vorigem Wochenſchluß bereits vorherrſchende matte Teudenz übertrug ſich

2 vernaciten Maße auf den Gang des dieswöchigen Geſchäfts Während die
Aufnahmefähigkeit der Raſſinerien nach den letztzeitigen ſtarken Käufen ſich als
äußerſt gering erwies litt die Unternehmungsluſt in Exportzuckern in demſelben
Grade unter den von auswärts einlaufenden wenig anregenden Nachrichten
Die Offerten hingegen ließen an Reichhaltigkeit nichts zu wünſchen übrig und
dienten nicht dazu die Verflauung des Marktes aufzuhalten erſte Produkte ver
loren 40 Pf Nachprodukte ca 60 70 Pf per Etr gegen vorwöchige Notiz
Jm großen Ganzen hielt ſich jedoch der Verkehr in engſten Grenzen zuſammen
wurden ca 41,000 Ctr umgeſetzt da die Fabriken ſchließlich den beſtändig
niedriger lautenden Limiten gegenüber eine entſchieden aöwartende Haltung
dokumentirten Bei Wochenſchluß bekundet die Marktſtimmung übrigeus wieder
einen feſteren Ton und Preiſe eine leichte Beſſerung Jn raffinirtem
Zucker war die Tendenz eine ſehr ſtille und der Geſchäftsverkehr noch recht un
regelmäßig Die Raffinerien halten indeſſen an ihren nachſtehend notirten Preis
forderungen durchaus feſt Es notiren heute S

Raffinirter Zucker Rohzucker Polariſationen nach
Raffinade M 31,25 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hierde 31,00 n Kryſtall Zucker I M incl
t II Kornzucker 969 r ecxuclgem Raffinade 31,00 33,00incl S Rend 92 25,00
g Melis 28,25 29,25 880 23,80 24,10r

ürfelraffin T 32,50 33,00 K Nachpr 93 89r e II D 750 R 19,50 21,00Rübenmelaſſe 439 Bé 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
zur 2,70 3,10 M und für Brennereien 280 M Die
Preiſe verſtehen ſich per 50 g

Paris 7 Jan Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 42 50 Weißer
Zucker weichend Nr 3 ver 100 Kg per Jan 45 50 per Febr 45 75 per März
Juni 46 30 pr MaiAug 46 60

v n 7 Jan Telegr 960 Javazucker 18 feſt Rübenrohzucker
16 ruhigA Neerpen 6 Jan Rübenzucker Sofort 39 25 Fres Febr März
39 50 Fres April Jnni 40 25 Franucs

New York 7 Jan Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 5

Kaffee
Hamburg 7 Jan Kaffee beſſer Umſatz 2500 Sack

Hamburg 7 Jan vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos
per März 76/, do per Mai 76 do per Sept 71 Ruhig

Hamburg 7 Jan nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Santos per März 75 do per Mai 75 do per Sept 70 Ruhig

Havre 7 Jan Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchloß mit 15 Points Hauſſe

Havre 7 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
giegler Comp Kaffee Good average Santos per Jan 93 00 per April
93,00 per Aug 1888 89 50 per Dez 84 50 Behauptet

Havre 8 Jan Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
vor Comp Kaffee NewYork ſchloß mit 25 Points Baiſſe Rio

14 Santos 3000 B Recettes für 2 Tage
New Hork 7 Jan Telegr Kaffee Fair Rio 18 nominell do Rio

Nr 7 low ordinary per Febr 14 85 do do per April 14 65

Spiritus
Berlin 7 Jan Amtlich Spiritus per 100 l A 1000 10,000 I

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine behauptet Gekünd 40,000 I
Kündigungspr 96 7 M Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per
Jan Febr 96,09 bis bez per April Mai 99 01 99 02 bez per
MaiJuni 99 99 9 bez Kündigungspreis geſtern 96 5 bez
Spiritus per 100 l 100 o S 10,000 e verſteuerter loco ohne Faß 96 6

bis 96 9 bez Für ein kleines Quantum bezSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 48,3 48,4 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe loco ohne Faß 31 3 bez
Nichtamtlicher Theil Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe April Mai

50,8 50 9 bez per MaiJuni 51,4 51,6 51,5 bez per JnniJuli 52
52 4 bez mit 70 M Verbrauchsabgabe per AprilMai 33 33 33,6 per Mai
Juni 33 32 33 9 bez per Juni Juli 34,7 34,6 32,7 bez Unter den noch
feſtzuſtellenden Bedingungen für den Lieſernngshandel in Spiritus

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 7 Jan Kartoſfelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

48 00 48,40 M bei 50 31,20 bei 70 M Steueraufſchlag
Magdebunrg 31 Dez Hermann Walther Wochenbericht

Jm Spiritusgeſchäft hat 5 in den letzten Tagen endlich mal wieder eine
güuſtigere Meinung für den Artikel Bahn gebrochen welche allerdings einſtweilen
hier am Platze nur in den etwas höheren Preiſen zu denen die Anregung von
der Berliner Börſe ausging zum Ausdruck gekommen iſt während der Bedarf
ſich noch nicht weſentlich vergrößert hat Jmmerhin iſt die beſſere Stimmung
ſchon mit Freuden zu begrüßen und zu hoffen daß dieſelbe auf das regelmätzige
Geſchäft mit der Zeit belebend wirken wird Die Zufuhren ſind auch in der ver

floſſenen Woche ziemlich reichlich gewefen während der Waarenabzug zu wünſchen
übrig ließ ſo daß nicht unbedeutende Poſten Spiritus zu Lager gehen mußten

Kärtoffelſpiritüs daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt nolirt
2 Jan 47 70 48 10 mit 50 M Steueraufſchlag

31 30 II 70 r
3 I 47 50 47 90 r 50 D Ie 30 90 704 I 47,40 47 80 I 50 D IIII 30 70 I 70 II II5 47 30 47 70 50II 30 70 r 70 I6 47 50 47 90 50II 30 70 I 70 t7 48 00 48 40 5031 20 70t

Vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde iſt nichts Nennenswerthes

umgeſetzt worden
Poſen 7 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 45,90 do do 70er

28,90 do do mit Pera atzebe von 70 M und darüber 28,90 per Jan

Get l FeſtStettin 7 Jan Spiritus behanptet loco ohne Faß 95,50 do mit 50
M rer 47,60 do mit 70 M Konſumſteuer 31,00 per April Mai
98,50 bez

Breslan 7 Jan Spiritus per 100 1000 exeſ 560 M Verbrauchsab
gaben per April Mai 50 00 do per MaiJuni 50 60 do do 70 M VerbrauchsVortheil für die Gerger Bank erachten kann liegt auf der Hand Dies umſomehr

da die Gerger Bant ein ehemaliges Noteninſtitut mit zur Zeit 6,600,000 M abgahen per April Mai per MaiJuni



Spiritus 10,000 ohne loco verſteuertr 31,30 M e e loco 50er 48 40

Hamburg 7 S ritus in per Jan 22,50 Br wbr 22,59 an ürz 22,75 Br AprilMai 23 Br ver V
Paris 7 Jan Schlußdericht Spiritus ruhig per Jan 46,25 per

Febr 46 75 per März April 47 50 per Mai Aug 48 25

Petrolenm
Berkin 7 Jan Amtl Petroleum Raffintrtes Standard whſite per100 kg mit a in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündigt
kg K e M Durchſchnittspreis Mdieſen Monat per Jan Febr bez

n 7 n See n gen in eHamburg 7 Jan Petrolenm ſoco behauptet Standard white loco8 öd pr A n 60 p7,85 Br 7,80 ug 77 Jan Schlußbericht Feſt Standard white loco 7,75 Mgir men
zuhlt

Autwerpen 7 Jan Telegr Schlußbericht Raffinrtes Tyrke
weiß loco 19 bez u Br pr Jan bez, 18 Br pr Jan März
17 Br bez pr Sept Dez 172 bez 177 Br Feſt

New Yorkt 7 J Telegr Raffmirtes Petrolenm 7007 Abel Teſt
in NewYork 75 Gd do in Philadelphia 7 Gd Rohes Petroleum in NewYort D 7 do Pipe line Certiſieals D 94 C

Getreide
Berlin 6 Jan Pol Präſ Weizen guter 17,00 17,60 mittel

16,00 16,60 geringer 15,00 15,60 Roggen guter 12,10 12,20 mittel 11,80
32,00 geringer 11,50 11,70 Gerſte gute 16,00 17,50 mittel 13,25 14,75

geringe 10,50 12,00 Hafer guter 12,70 13,00 mittel 11,70 12,00 geringer
10,70 11,00

Berlin 7 Jan Amtl Weizen per 1000 kg Loco ohne Umſatz
Termine niedriger Durchſchnittspr Gekündigt 100 t Kündigungspr 161,0

Loco 150 176 M nach Qualit Gelbe Liefernugsqualität 160,00 M
per dieſen Monat per Jan Febr 161 00 bez r
per April Mai 169 75 168,75 169 bez per MaiJuni 172 171 5 bez per

ne 174 5 173 76 174 bez ne neuer Uſance mit Ausſchluß von
auhweizen per 1000 kg Loco ohne Umſatz Gekünd t Kündigungs

preis M Loco 156 176 M nach Qual Durchſchuittspr Lieferungs
ualität 166 Durchſchnittspreis per dieſen Monat per Jand per ApriiMai Roggen per 1000 kg Loco matt

rmine ſlau Gekündigt 250 t Kündigungspreis 119 M Loco 115 bis 121
M nach Qualität Durchſchnittspreis Lieferungsqualität 118,5 per
dieſen Monat Durchſchnittspreis per Jan Febr per
April Mat 125,75 125 25 bez per MaiJuni 127,5 127 25 bez per JuniJnli 129,25 129 bez perJuli Aug Gerſte per 1000 kg Flau roße
und kleine 105 175 M nach Qual Futtergerſte 105 110 bez Hafer per
1000 kg Loco flau Termine wenig verändert Gekündigt t Kündigungs
preis M e Loco 107 130 M nach QualLieferungsqualität 110 pommerſcher 110,00 113 00 do feiner 116 117,5
ab Bahn bez per dieſen Monat und per Jan Febr 109,75 bez per April
Mat 116,5 bez per MaiJuni 119,00 118,5 bez per Juni Juli 121 bez

Magdeburg 7 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 162 166 Wei

Lelvzig 7
96,0 M nominell Ioco unverſteuert 70er
M nominell Geichäftslos

Loco

weizen glatter engl Weizen 156 160 Rauhweizen 147 152 Roggene e bcwaliergerſe 165 150 Landgerſte 120 128 Hafer 106 122 M

ür gNordhauſen 7 Amtl 15,00 16,00 Roggen 11,650
12,30 Gerſte 12,00 14,00 Hafer 11,00 1 M

Leipzig 7 Jau Weizen per 1000 kg netto loco hieſiger alter 165
170 bez do neuer 165 170 bez fremder 180 185 M nominell Ruhig
Roggen per 1000 kg netto loco vier alter 123 125 M bez u Br do
nener 123 125 M bez und Br Still Gerſte per 1000 Kg netto loco
Braugerſte 130 150 M bez u Br r über Notiz Mahl und Futterwaare

8110 125 bez u Br Hafer per 1000 netto loco hieſiger alter M
Br do neuer 114 117 M bez

Stettin 7 Jan Weizen matt 163,00 bis 169,09 per April Mat
172,00 per JuniJuli 176,00 Roggen niedriger ioco 112,00 bis 115,00 per
April Mai 122,00 per Juni Juli 124,00 Pommerſcher Hafer loco 102 108

Köln 7 Jan Telegr Wetzen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50
per März 17,89 per Mai 18 30 per Juli 18,60, Roggen fremder loco
14,25 hieſiger loco 13,75 per März 13,05 per Mai 13 45 per Juli 13,45
Hafer hieſiger loco 13,50

Breslau 7 Jan Roggen per Jan Febr 115,00 per April Mai 121,00
per MaiJuni 124,00

Hamburg 7 Jan Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 162,00 bis
66,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 122,0 bis 126,00

ruſſiſcher loco ruhig 90,00 bis 96,00 Hafer ſtill Gerſte ſtill
Wien 7 Jan Telegr Weizen per Frühjahr 7,82 Gd 7,84 Br per

MaiJuni 7,87 Gd 7,89 Br Roggen per Frühjahr 6,28 Gd 6,30 Br per
MaiJuni 6,38 Gd 6,40 Br Hafer per Frühjahr 6,12 Gd 6,14 Br per
MaiJuni 6,22 Gd 6,24 Br

Peſt 7 Jan e Weizen loco matt ver Frühjahr 7,49 Gd
d 7,75 Br Hafer per Frühjahr 5,77 Gd7,50 Br per Herbſt 7,79e en Schlußbericht Weizen ruh

Jan Telegr Schlußbericht eizen ig JanHm 23 60 per Mal du h denParis22,80 per Febr 23 10 per März
Cuhig per Jan 14 25 per Mai Aug

Paris 7 Dez abends Telegr Weizen ruhig per Jan 22,80 per
Febr 23 00 per MärzJunt 23,60 per Mai Aug

Antwerpen 7 Jan CTelegr Schlußdericht Weizen unverändertRog en ruhig Hafer ſt Gerſte behanptet

Amſterdam 7 Jan Telegr Weizen per März 191 per Mai 192
Reggen r v J n I à VNew York 7 Jan Telegr Rother Winterweizen loco 918/, per JanD 91 per Febr 91 C per Mai 945 C u per Ja

Oelſagten Oele Fettwaaren
Berlin 7 Jan Amtl Oelſaaten per 1000 kg Gek Winter

raps Sommerraps M Winterrübſen SommierrübſenM Rüböl per 100 kg mit Faß Termine matt Gekündigt 500 Ctr
Kündigungspreis 47 20 Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat per Jan gebr 47 02 rilMai 47,5 bis bez per MaiJuni 47,8 bis be M bez e r
Je 48 0 b per JuliAug bez Leinöl per 100 Kg loco

ieſerung

Leipzig 7 Jan Raps per 100 Kg netto loco nominellRapskuchen kö bez u r Rüböl per 100 Kg netto loco 48,00 bez

gefrorenes M Br MattBr Natt
Stettin 7 Jan Rüböl unveränd pr Jan 47,50 per AprilBreslau 7 Jan Rübol per April Mat 48 50 ber ar u

4 ne r 2 VParis 6 Jan nachm egr übte Jan 57der Febr 57,75 per März Juni 58 25 per Mai Aug ver Jan 5735

Butter Eier Fleiſch
Berl in 6 Jan Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,10Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſieiſch 1,00 1,40 Zauhſe e

e Butter 1,80 2,80 M per 1 kg 2,70 4,40 M per
Skuck

Nordhaufen 7 Jan Rindfleiſch Keule 1,40 1,60 doSchweſneſteiſh 10 120 Kalbſteiſch o van eheſt
0,80 9,90 Speck geräuch 1,40 1,60 Butter 1,40 1,60 Eßbutter 1,802,00 per 1 Kg Eier 1,20 1,80 M Käſe 3,60 M per 60 Stück

New York 7 Jan Telegr Speck nominell
Hülſenfrüchte

Präf Erbſen2 t hen eBerlin ö Jan Kochen 20 30Speiſebohnen weit e a g N
Berlin 7 Jan Amtl Mais per 1000 r Loco unveränd Termine

e e e a en on rber April Mat 137 der Mal Juni e Monat 124 per Jan Febr 123
d per 1000 Kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 114 123 M nach

Leipzig 7 Jan Mais per 1000135 in n 1000 Es netto loco amerikaniſcher 180 bis

Nordhaufen 7 Jan mtl 2e h i J Erbſen 16 18 Speiſebohnen 21 23
Wien 7 Jan gr aiper de e b J n Juni 6,33 Gd 6,35 Br

Peſt 7 Jan elegr ais per MaiJuni 1888 5New York 7 Jan Telegr Mais Gd 6,90 Br
Wedl

Berlin 7 Jan Amtl Roggenmehl NrSack Niedriger Jeründ Sack 2 z
ſchutttspreis per dieſen Monat und per
t Febr März bezi 17,30 MaiJuni

Berlin 7 Jan a ehe Nr 00 23 50 22,00

t

0 u 1 100 kg tKündigun r n
Febr 16 75 16,70 bezper März April per AprilMai a

Nr 0 22 00
20,25 eine Marken bezahlt m Nr 0 u 11700 16 00 do feine Marken Nr G u i 18,25 17,05 bez O 1e M
höher als Nr O u 1 per 100 kg Br inkl Sack Schwacher Begehr

Paris 7 Jan nachm Telegr Mehl ruhig per Jan 51 10
ber Febr 5139 per März Juni 52 10 per Maiiug 53

New Hort 7 Jan Telegr Mehl 3 D 30 C
Kartoffeln

Serlin 6 Jan Pol Praf Kartoffeln 3,25 6,75 t per 100 kg
Nordhauſen 7 Jan Amtl Kartoffeln 3,75 4,00 M per 100 kg

erlin 7
re Grintt

der Febr März ſ ver

Stärke Kartoffelmehl
Amtl Kartoffelmehl 100 kg brutto inkl Sack Ter

Sack Kün M Durchper dieſen Monat per Janſchnittspreis M Loco
Trockene KarFebr per April Mai per MaiJunitoffelſtärke per 100 kg brutto intl Sack Termine Gekünd

Sack Kündigungspr M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat ver April Mai per MaiJuni M

Stroh Hen
Berlin 6 Jan Pol Präf Richtſtroh 3,50 4,00 Heu 4,40 6 30 M
100 kg
Nordhauſen 7 Jan Amtl Stroh 3,25 3,50 Heu 5,50 6,00 M

per 100 kg

Hanf

Petersburg E Jan Telegr Hanf 45,00
Sämereien

Petersburg 6 Jan Telegr Leinſaat loco 13,50
Wolle Stoffe Webwaagren

Mancheſter 6 Jan Telegr 12r Water Taylor 7 30r Water
Taylor 20r Water Leigh 8 30r Water Clayton 9i, 32r Mock Brooke
87/6 40r Mule Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 10, 32r Warpcops Lees 8
36r Warpcops Rowland 8 40r Double Weſton 60r Double courante
Qualität 12/, 32 116 vds 16 X 16 grey Printers aus 32r/46 167
Stramm

Baumwolle
New York 6 Jan ger BaumwollenWochenbericht Zufuhren

in allen Unionshäfen 157,000 Kusfuhr nach Großbritannien 92,000 B
Ausfuhr nach dem Kontinent 47,000 Vorrath 1,024,000 B

Liverpool 7 Jan Nachm 1 Uhr 10 M Telegr Baumwolle
Umſatz 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B Träge Middl
amerikaniſche Lieferung Dez 5 Verkänferpreis Febr März 5 do
März April 2/, Käuſerpreis April Mai 52, Verkäuferpreis MaiJuni
5 do Juni Juli do Juli Aug 5 do Aug Sept 55 do

Liverpool 7 Jan Nachm 12 Uhr 10 Min Baumwolle Schluß
rin Umſatz 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B Amerik
i billiger Surats ſtetig Middl amerikaniſche Lieferung träge

Liverpool 7 Jan Telegr Baumwolle Aufangsbericht Muttz
maßlicher Umſatz 8000 B Ruhig Tagesimport 19,000 B

New York 7 Jan Telegr Baumwolle in NewYork 10/, do in
NewOrleans 9 e

Metalle Kohle
Breslau 7 P Telegr Zink feſt
Amſterdam 7 Jan Telegr Bancazinn 9h

i uahgew 6 Jan Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
42 8London 5 Jan Zinn 167 00 Lſtrl Kupfer 85/ Lſtrl Zink 21 25 LſtrlBlei engl 155/ Lſtrl ſpaniſches 15 Lſtrl v 8

London 7 Jan Chili Kupfer 855 te Notirung Käuferprefs
New York 4 Jan Zinn auſtr Nr 1 37 73 Doll Eiſen Nr 1 Colt

nes 22 00 D

Chemiſche Produkte Düngemittel ee

London 4 Jan Salpeter Nitrate feſt ſofort ſh d bis9 ſh 3 chemiſche Sorten 9 ſh 3 d gewöhnliche 8 ſh 9 d ausgeboten

Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle

Thüringen f 29 V 7 V von Erfurt 13 V10 28 V 9 N 15 N 32 N 8 N8 N 10 56 N
Leipzig 8 2V 43V 8 11 7 VF 11 N 8 27 N 31N1027 N 123 N

52 V von Köthen
56 N 858 N

55 V von Nordhauſen 14 V
12 30 N von Eisleben 13 N 13N

Eisleben 855 N 10 35 N
20 V von Bitterfeld 10 3 V

n gron Bitterfeld F5 24 N 44 N
4 V von Falkenberg 7N 9N10 13 N von Falkenberg

Halberſtadt 5 V von Könnern 7 V 10 5 V
16 N 55 N 50 N

Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle

Thüringen 40 V 45 V 10 15 V 11 36 V30 N 5 N 40 N bis Erfurt

884
252
N

v

R

12

5

t 11 1 R
Leipzig 10 V 84 20 V 8 34 V 38 V 88 25V 10 15 V 811 40 V 40N 83 220 N 8 N

86 165 N 15 N 5 N 10 47 N 8 11 N
Magdeburg 19 V 51 V 8 10 50 V 11 31V

24 N 8 N 50 N 33 N 10 30 NNordhauſen Kaſſel 10 V 8 50 V bis Eisleben
9 V 11 43 V 8 12 50 N bis Eisleben 2N

50 N 30 N bis Nordhauſen 10 37 N
Berlin 4 436 V 25 V 18 V 11 V 140t 39 N 6 N 24 N 10 20 N vis Bitterſeld
Sorau Guben 40 V 1142 bis Falkenberg 33 N

20 N bis Finſterwalde
Halberſtadt 40 V 11 35 V 5N 6 N 25 N

Schnellzug 1 und 2 Klaſſe Schnellzug 1 bis 3 Klaſſet 8 Lokahug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepäckbeförderung

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchslle Unterh 8 Jan 11 82 9 Jan 41 821 Srotha e 4 IKalbe Oberp e 6 Jan 1 40 7 Jan 1 40 wasdo Unterp 40 501 10Weißenfels Oberpegel n 381 8 Jan 42 401 02do Unterpegel 40 22 30 06Alsleben Oberpegel 40 32 56 04do Unterpegel e 12 08 12 00 068Artern Brückenpegel 40 90 10 561 06
Moldau Jſer Eger Slbe

Budweis a a 5 Jan S 6 Jan wen

rag un marSe uign e rne r mrrdubi 7 dennrandeis war uMelnick 29 24 02Leitmeritz 7 wnt 9 0 37 03 unTorgau 6 Ja Jaau an V an ne 22Wittenberg i 40 27 u 40 37 a 10Roßlau 40 49 40 60 ws 11Barby e 40 27 28 01Magdeburg 40 37 7 41 04Tan ünde 1 64 01 SWi enberge e 17 34 m 17Dömitz Peg 40 66 681 0Lauenburg 02 1710 99 03 S
Beobachtet in der Mittagszeit n amtlichen e der KönigliElbſtrombau Verwaltung gu o wen Depeſchen Kwegligyn

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zwelmal 1 rtAbfahrt 6 Uhr Ankunft in Salzmünde J vorm Rückfahrtk von

ünde 8 Uhr vorm Ankunſt hier 10 Uhr vorm 2 Jahrt eru nachm Ankunft in Salzmünde r nachm üma ühr abends Gut hier a abentay nahe von

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich zweimal Tour
1 Fahrt Abfahrt 7 Uhr früh Ankunft in Schafſtädt 8, vorm 2 Fahrt
3 nachm Ankunft in Schafſtädt 6 abends Retoux 1 Fahri 5 Uhr

früh Ankunft hier 8, früh 2 Fahrt Uhr nachm Ankunft hier abends
Die Abfahrten von hier ſinden vom Poſthofe aus ſtatt

Schiffahrt
Trieſt 5 Jan Mitgetheilt von Theile Köhler

Angekommen von Marſeille ital Dampfer Aſſiria
Ab gegangen nach Theſſalien öſterr ung Lloyddampfer
Aurora Bordegux engl Dampfer Euxine Hamburg
deutſcher Dampfer Juli a

Trieſt 8 Jan Der Lloyddampfer Ettore iſt geſtern
abend mit der oſtindiſchen Poſt aus Alexandrien hier ein
getroffen

Hamburg 7 Jan Der Poſtdampfer Thuringiga der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommiend vorgeſtern in Colon eingetrofſen der

Poſtdampfer Boruſſia von derſelben Geſellſchaft hat von Weſtndien
kommend geſtern Lizard paſſirt und der Poſtdampfer Bohemia von der
ſelben Geſellſchaft iſt von NewYork kommend heute nachmittag auf der
Elbe eingetroffen

Norddetttſcher Lloyd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer

der NewYork und Baltimore Linien
Beſtimmung

S ſEider Bremen 31 Dez 3 Uhr vorm in BremerhafenZäne Bremen 7 Jan 9 Uhr vorm in Bremeraten
S4Fulda Bremen 4 Jan 11 Uhr vorm von New Hork

Elbe NewYork 29 Dez 10 Uhr nachm von SouthämptonG lWerra New Hort 7 Jan 6 Uhr vorm von Sonthampton
Rhein NewYork 31 Dez 7 Uhr vorm in New York
Weſer Bremen 7 Jan S in Bremerhafen
Hermann Baltimore 7 Jan von Baltimore

der Braſil und La Plata Linien
Hannover Antwerpen Bremen 5 Jan von Cornna
Gr Bismarck Liſſabon Antwerpen Bremen 5 Jan Santa Cruz paſſ
Köln Corunga Bremen 26 Dez von Buenos AiresCondor La Plata 26 Dez in MontevideoFrankfurt La Plata 25 Dez in Montevideo
Kr Fr Wilh Braſilien 19 Dez in BahiaLeipzig La Plata 2 Jan Villa Garcia paſſBaltimore Braſilien 6 Jan von Liſſabon

der Linien nach Oſt Aften und Auſtralien
ollern Bremen 7 in AdenHo enßanfen Bremen 6 von Sydney

Nürnberg Auſtralier 1 Jan in ColomboHabsburg Auſtralien 1 Jan von SouthamptonNeckar t Aſien 5 in ShanghatBraunſchweig Oſt Aſien 3 Jan in Suez

Nachrichten des Standesamts Halle vom 6 Jan
Aufgeboten Der Gaſtwirth Karl Auguſt Wiedemann und

Antonie Friederike Schauſeil Berggaſſe
Geboren Dem Steinmetz Franz ein Franz Kurt

Laurentiusſtr 16 Dem Schloſſermſtr Max Schöllner eine
Anna Bertha Martha Kl Ulrichſtr 22 Dem Gelbgießer
Guſtav Herrmann eine Luiſe Marie Margarethe Georg
ſtraße Dem Handarb Karl Saal ein Guſtav Adolf
Graſeweg 13 Dem Feilenhauermſtr Ad Remane eine
Minna Frieda Schwetſchkeſtr 31

Geſtorben Des Kfm Wilh Jehring Ehefrau Dorothea geb
Kofahl 58 J 10 M 2 T u Des Papierhändler
Ed Krauſe T Wilhelmine 6 T Leipzigerſtr 31 Des Konditor
Wriedrich Kieling S Karl Paul 1 J 7 M 7 T Klinik Des
Drechslermſtr Wilhelm Böhme Ehefrau Thekla geb Brenner
45 J 7 M 16 T Klinik Der Getreidehändler Johann Aug
Hädicke 75 J 5 M 26 T Kl Sandberg 10b Die Wittwe
Auguſte Henriette Karoline Metz geb Walther 61 J 11 M28 L Henriettenſtr 27 Des Zimmermſtr Guſtav Huth S
Guſtav Walther 11 T Wuchererſtr 35 1 unehel T

Berichtigung vom 29 Dez 1887
Geſtorben Des Eiſendreher Richard Engelhardt T

Martha Hedwig 3 J 10 M 17 T Mittelwache 13 Jda
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Einziger Apparat durch welcher S
die Correspondenz in wenigen Se S
kunden nach Datum und Alphabet
geordnet und aufbewahrt wird S

Briefe übersichtlich in Buchform
gebunden und doch frei zum augen S
blicklichen Herausnehmen S

e Illustrirte Cataloge S
mit hunderten Zeugnissen wie
nachstehendes gratis und franco S

F Zimmermann Co Eisengiesserei und
Maschinenfabrik Halle a S STheilen Ihnen ergebenst mit dass wir mit Ihrem Briet

Registrator wohl zufrieden sind und dass dies noch
I mebr der Fall sein wird wenn wir erst das Ihnen aufgegebene

I Register haben 8 Apparate

G eHoflieferan S dKonige vdtaſien e Sbwer ſſoheſf der ſerzogin zu Andelt Serndurg

AdaGLIALEN NEVYORK ROCHEST ER ChIoAGCO
oMmoon PARiS WVIKN
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Wiesbadener Koohbrunnen Seife ein wirtſames
Heilmittel zur Linderung und Beſeitigung rheumatiſcher gich
tiſcher und nervöſer Schmerzen gleichzeitig das vorzüglichſte
Toilettenmittel in ſeiner unübertroffenen milden und ange
nehmen Wirkung auf Hautthätigkeit und Hautreinheit Erhältlch
in Apotheken Mineralwaſſerhandlungen Drogengeſchäften ParJ rn Herrenartikelgeſchäften à Stück 50 Carton von

ü

Schnelle Hilfe ſichere Hilfe Vorſorgliche Mütter welche
nicht gern ihre Kinder hnsten hören überhaupt alle welche an
mehr oder minder qualvollen Huſten leiden mögen nicht ver
äumen zwecks unverweilten Gebrauchs ſ ſtets mit einem

orrath der trefflichen Sodeuer Minerai Pastiſlen die ja in allen
Apotheken à 85 Pfg die Schachtel zu haben ſind verſehen zu
ar Betreffs deren vortrefflichen Wirkung diene folgendes
tteſt Rauſcha den 2 Februar 1887 Jch freue mich Jhnen

ſchon nach Verbrauch einiger Paſtillen mittheilen u können daß
mein qualvoller Huſten mit Verſchleimung und heftigem Auswurf
beinahe beſeitigt und hoffe ieh freudestrahlend auf Heilung
deſſelben Bitte mir daher umgehend noch drei Schachteln ſchicken
zu wollen Carl Balzer
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